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2026 - Ein besonderes Jahr für das Jugendzentrum in Rheinstetten
40 Jahre gemeinsam wachsen - Vergangenheit feiern - Zukunft gestalten
Auch das Jahr 2026 steht in Rheinstetten ganz im Zeichen eines besonderen Jubiläums: 
Das Jugendhaus Rheinstetten feiert sein 40-jähriges Bestehen. Seit vier Jahrzehnten ist 
es ein fester Bestandteil unseres Ortes. Damals wie heute ist das Jugendhaus ein Ort 
der Begegnung, Mitgestaltung und Entwicklung für junge Menschen aus der Region.

Was 1986 als überschaubares Angebot von Jugendlichen für Jugendliche begann, hat 
sich im Laufe der Jahre zu einer wichtigen Anlaufstelle entwickelt. Generationen von 
Kindern und Jugendlichen haben hier nicht nur ihre Freizeit verbracht, sondern auch 
gelernt, Verantwortung zu übernehmen, eigene Ideen umzusetzen und Gemeinschaft 
zu leben. Das Jugendhaus war und ist ein Ort, an dem junge Menschen und ihre Bedürf-
nisse ernst genommen werden. Viele ehemalige Besucherinnen und Besucher blicken 
heute mit großer Verbundenheit zurück, kommen gerne auf einen Plausch vorbei und 
erzählen von ihrer Zeit im Jugendhaus.

Im Jubiläumsjahr soll diese Geschichte sichtbar gemacht werden. Geplant sind verschiedene Veranstaltungen, darunter 
ein großes Jubiläumsfest (merkt Euch den 26.06.2026 vor), eine Ausstellung mit Bildern und Erinnerungen aus 40 Jahren 
Jugendhausarbeit sowie ein Podcast mit früheren Besucherinnen und Besuchern. Auch Ehemalige sind eingeladen, ihre 
Geschichten zu teilen und gemeinsam Erinnerungen aufleben zu lassen. Hierfür wurde eine E-Mail-Adresse (40jahre-
joze@rheinstetten.de) eingerichtet. Außerdem wird im Jugendhaus eine „Memorybox“ aufgestellt, in die Bilder und 
Geschichten eingeworfen werden können.

Zudem gibt es im Jugendhaus eine Wall of Legends, auf der alle ehemaligen und aktuellen Besucherinnen und Besucher 
eingeladen sind, sich mit ihrem Namen zu verewigen.

Doch der Blick richtet sich nicht nur zurück. Unter dem Motto „Zukunft gestalten“ möchte das Jugendhaus Rheinstetten 
2026 auch neue Impulse setzen. Workshops, Beteiligungsprojekte und moderne Angebote sollen jungen Menschen 
Raum geben, ihre Wünsche und Ideen für die kommenden Jahre einzubringen. Themen wie Demokratiebildung, Nach-
haltigkeit und digitale Medien spielen dabei eine zentrale Rolle.

Das Jubiläum ist damit mehr als ein Festakt - es ist ein Zeichen für Kontinuität und Wandel zugleich. Das 
Jugendhaus Rheinstetten zeigt, dass erfolgreiche Jugendarbeit auf einer starken Vergangenheit aufbaut 
und zugleich offen für neue Herausforderungen bleibt.

40 Jahre gemeinsam wachsen - und bereit für die Zukunft.

Wir freuen uns auf ein tolles Jubiläumsjahr!
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Frühling in Sicht?
Die ersten Störche kehren zurück - und ihre Horste sind bereit
Auch wenn die Temperaturen noch winterlich wirken, kündigt 
sich der Frühling in Rheinstetten bereits an. Die ersten Störche 
sind aus ihren Winterquartieren zurückgekehrt und haben ihre 
angestammten Horste wieder bezogen. Es gibt erste Sichtungen 
z. B. auf dem Sportplatz der Freien Turner. 
Viele weitere Störche befinden sich derzeit noch auf dem Rück-
flug aus Spanien und Afrika - ein beeindruckendes Naturschau-
spiel, das jedes Jahr aufs Neue begeistert.

Wichtige Vorbereitungen vor der Rückkehr
Damit die gefiederten Rück-
kehrer sichere und saubere 
Nistplätze vorfinden, war 
eine gründliche Reinigung 
der Horste dringend notwen-
dig. Der regionale Storchen-
betreuer Stefan Eisenbarth 
kümmerte sich gemeinsam 
mit dem Stadtbetrieb, ver-
treten durch Jürgen Imdieke, 
um diese wichtige Aufgabe. 
Mit einem 33 Meter hohen 
Hubsteiger wurden diese 
Horste sicher angesteuert 
und fachgerecht gereinigt:
- beim Kleintierzuchtverein 

Forchheim,
- 	auf dem Dach 
	 der Rheinaustraße 14,
- 	auf der Schule in Neuburg-

weier, wo Jürgen Imdieke 
zusätzlich grobe Äste einbrachte, um einen stabilen Grund-
stock für einen möglichen Neuaufbau zu schaffen.

Warum die Reinigung so wichtig ist
In den Horsten sammelt sich im 
Laufe der Jahre nicht nur natürli-
ches Nistmaterial, sondern leider 
auch viel Müll aus der Umwelt. 
Dieser wird von den Altstörchen 
oft mit Futter verwechselt und in 
den Horst getragen. Besonders 
gefährlich sind Gummiringe, die 
von Jungstörchen verschluckt wer-
den können. Jedes Jahr kommt es 
dadurch zu mehreren Todesfällen 
durch Magenverschlüsse.

Auch Folie oder Vlies, das als vermeintliches Nistmaterial einge-
baut wird, kann den Jungvögeln schaden. Es führt zu Staunässe 
und damit zu Unterkühlung, was ihre Überlebenschancen erheb-
lich mindert.
Hinzu kommt das enorme Gewicht eines Horstes: Nach mehreren 
Jahren kann es bis zu 500 Kilogramm erreichen. Auf Gebäuden ist 
daher eine regelmäßige Reinigung notwendig, um die statische 
Belastung der Dächer zu reduzieren und Schäden zu vermeiden.

Ein starkes Zeichen für gelebten Naturschutz
Dank des engagierten Einsatzes von Ehrenamtlichen und Stadt-
betrieb sind die Horste nun bestens vorbereitet. Rheinstetten 
zeigt damit einmal mehr, wie wichtig der Schutz heimischer 
Tierarten genommen wird - und wie gut Mensch und Natur zu-
sammenwirken können.
Mit etwas Glück können wir in den kommenden Wochen viele 
weitere Störche begrüßen. Der Frühling mag sich noch Zeit las-
sen, doch seine Boten sind bereits da.

Rheinstetten erhält zusätzliche Mittel  
für städtebauliche Erneuerung
Die Städtebauförderung geht in ihr 55. Jahr und Rheinstetten 
profitiert erneut von einer Aufstockung der Fördermittel. Für die 
Stadtmitte Forchheim erhält Rheinstetten eine weitere Million 
Euro und für die Stadtmitte Mörsch weitere 800.000 Euro Finanz-
hilfe. Das Bund-Länder-Programm für 2026 umfasst landesweit 
270,63 Millionen Euro, davon stammen 104 Millionen Euro vom 
Bund; der größere Anteil wird durch das Land bereitgestellt.

Die Städtebauförderung gilt als eines der umfassendsten In-
strumente zur Modernisierung von Gebäuden, Straßen und 
öffentlichen Räumen. Sie unterstützt Kommunen dabei, Heraus-
forderungen wie Wohnungsleerstand, ungenutzte Flächen, Klima- 
schutzmaßnahmen oder verkehrliche Neuplanungen in einem 
Sanierungsgebiet ganzheitlich anzugehen. Aber auch Hausbesit-
zer profitieren von der Städtebauförderung in Form von erhöhten 
Steuerabschreibungsmöglichkeiten. Der Zuschuss, den die Stadt 
für die kommunalen Maßnahmen erhält, beträgt 60 Prozent der 
förderfähigen Ausgaben. Kommunen beteiligen sich mit einem 
Eigenanteil, der üblicherweise bei 40 Prozent oder mehr liegt. 

Nächste Blutspende
Freitag, 20.02.2026 
von 14:30 - 19:30 Uhr 
Festhalle, Kantstraße 13, 
Rheinstetten
Wer mit einer Freundin/einem Freund zum ersten Mal beim 
DRK Blut spendet, kann sich auf exklusive Socken freuen.

Bitte unbedingt den Personalausweis mitbringen! 

Jetzt Termin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Weitere Infos: 
08 00 11 949 11 
(gebührenfreie Hotline) 
und www.blutspende.de
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Der FEC verabschiedet sich mit einem Spektakel für die nächsten Jahre von der Ufgauhalle - 
nächstes Jahr: neue Halle, neue Bühne, aber derselbe FEC
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben� 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080 � 0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Apotheken 13.02. bis 19.02.2026
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

13.02. 	 Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, Ettlingen
	 Tel. 07243 45 82

14.02. 	 Sonnen-Apotheke, Gebhardstr. 35, Karlsruhe
	 Tel. 0721 3 11 09

15.02. 	 Vita-Apotheke, Zehntwiesenstr. 70, Ettlingen
	 Tel. 07243 37 49 45

16.02. 	 Olympia-Apotheke, Raiffeisenplatz 4 B, Durmersheim
	 Tel. 07245 9 24 80

17.02. 	 Weinbrenner-Apotheke, Gabelsbergerstr. 19, Karlsruhe
	 Tel. 0721 84 24 74

18.02. 	 Lilien-Apotheke, Neuburger Str. 7, Rheinstetten
	 Tel. 07242 10 10

19.02. 	 Heinrich-Heine-Apotheke, Nikolaus-Lenau-Str. 18, Karlsruhe
	 Tel. 0721 9 88 71 00

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro, neue Adresse: Marktplatz 1neue Adresse: Marktplatz 1
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Mitte, Zimmer 008

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 18.00 Uhr (nach Terminvereinbarung)
	 ggorat@rheinstetten.de

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	     

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Geänderte Öffnungszeiten siehe Stadtinfos aktuell!Geänderte Öffnungszeiten siehe Stadtinfos aktuell!
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Bürgerforum legt Empfehlungen zur Zukunft der Medien vor 
Rheinstettener Bürger/-innen beteiligt
Nach rund sechs Monaten intensiver Diskussionen hat ein lan-
desweites Bürgerforum seine Empfehlungen zur Zukunft der 
Medienlandschaft vorgestellt. Unter den rund 60 zufällig aus-
gewählten Teilnehmenden aus Baden-Württemberg waren auch 
Bürgerinnen und Bürger aus Rheinstetten vertreten. Sie brachten 
ihre Perspektiven in die Debatten ein, die sich mit der Frage be-
schäftigten, wie eine verlässliche, demokratische und vielfältige 
Medienlandschaft künftig aussehen kann.
Im Rahmen des Projekts wurden insgesamt 44 Empfehlungen er-
arbeitet - darunter Vorschläge zur Stärkung des Lokaljournalismus, 
zur Förderung von Medienbildung, zur Regulierung digitaler Platt-
formen und zum Umgang mit Künstlicher Intelligenz. Auch Ideen 
wie ein „Deutschlandticket für Medien“ oder ein Qualitätssiegel für 
journalistische Angebote fanden Eingang in den Abschlussbericht.
Das Bürgerforum wurde von der Pressestiftung Baden-Württem-
berg organisiert und wissenschaftlich begleitet. Ziel war es, die 
Alltagsperspektive der Bevölkerung einzubeziehen und Impulse 
für die Weiterentwicklung der Medienlandschaft zu geben. Die 
zehn Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Rheinstetten wirkten 
in einer der beiden Gruppen mit, in denen alle Altersklassen ab 
16 Jahren vertreten waren. An vier Wochenenden haben sich die 

Gruppen in verschiedenen Städten des Landes 
getroffen - unter anderem auch in Karlsruhe.
Die Ergebnisse wurden nun in Stuttgart präsentiert und an Vertre-
terinnen und Vertreter aus Politik, Medien und Zivilgesellschaft 
übergeben.

Hintergrundinformationen
Wie wollen wir uns morgen informieren und austauschen? Wem vertrauen wir? Und was brauchen wir, damit eine demokra-
tische Öffentlichkeit auch in Zukunft funktioniert? Mit diesen Fragen beschäftigte sich das Bürgerforum „Über Medien - Über 
Verständigung - Über uns“ der Pressestiftung Baden-Württemberg über den Zeitraum von sechs Monaten an insgesamt sieben 
Sitzungsterminen. In zwei unterschiedlichen Runden diskutieren rund 60 Bürger/-innen aus acht verschiedenen Kommunen 
des Landes die mögliche Gestaltung von demokratischer Öffentlichkeit jetzt und in der Zukunft. Ziel der Diskussionen war es, 
Empfehlungen zu entwickeln, die es ermöglichen, auch zukünftig eine stabile Informationslandschaft zu erhalten. Der Aus-
tausch erfolgte offen; er wurde professionell und wissenschaftlich begleitet.

Neue Leitung beim Sachgebiet Sicherheit und Ordnung
Am 1. Februar 2026 hat er bei der Stadt Rheinstetten begonnen: 
Leo Gelbhardt ist der neue Sachgebietsleiter für Sicherheit und 
Ordnung sowie stellvertretender Amtsleiter im Sozial- und Ord-
nungsamt. Aus diesem Anlass hieß Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp ihn vor Kurzem offiziell im Rathaus Mitte willkommen.
Nach seinem Studium zum Bachelor of Arts Polizeivollzugsdienst 
beim Land Hessen war Leo Gelbhardt als Polizeioberkommissar im 
gehobenen Dienst beim Polizeipräsidium Südhessen beschäftigt.
Die Leitung des Sachgebiets Sicherheit und Ordnung beinhaltet 
die Bereiche Gewerbe- und Gaststättenrecht, Kommunaler Voll-
zugs- und Ordnungsdienst und die Bußgeldstelle. Zu Gelbhardts 
weiteren Aufgaben gehören beispielsweise straßenverkehrs-
rechtliche Angelegenheiten sowie die Durchführung von Wahlen 
und Abstimmungen.
Wir wünschen Herrn Gelbhardt viel Freude und Erfolg bei seiner 
neuen Tätigkeit.

Landespreis für Heimatforschung
Seit 1982 lobt das Land Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege 
den Landespreis für Heimatforschung aus.
Der Landespreis zeichnet Werke von Personen aus, die sich ehrenamtlich mit der Heimatforschung und ihren 
vielfältigen Facetten befassen und hierbei in der Vergangenheit bemerkenswerte Leistungen vorgelegt haben. 
Die Heimatforschung erstreckt sich auf ein breites Themenspektrum, das sich von der Orts-, Siedlungs- und 
Naturgeschichte über Themen zur Migration bis hin zu lokalen Traditionen und Lebensläufen herausragender 
Persönlichkeiten erstreckt. Die Forscherinnen und Forscher aus der Zivilgesellschaft leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Aufarbeitung unserer Lokal- und Regionalgeschichte. Sie halten damit unsere Geschichte für kom-
mende Generationen lebendig.
Dieser Preis ist mit insgesamt 17.500 Euro dotiert. 
Zusätzlich werden weitere Werke mit Anerkennungsurkunden ausgezeichnet; diese Werke werden danach 
ebenfalls dem Haus der Geschichte Baden-Württemberg zur Dokumentation übergeben.
Weitere Informationen: www.landespreis-fuer-heimatforschung.de 
Besonders würden wir uns über Bewerbungen für den Schüler- und Jugendforschungspreis freuen.

Oberbürgermeister Sebastian Schrempp heißt Leo Gelbhardt als 
neuen Leiter des Sachgebiets für Sicherheit und Ordnung offiziell 
willkommen.
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Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Gemeinderat beschließt Kürzung der maximalen Betreuungsdauer bei der Stadtranderholung
Mit knapper Mehrheit hat der Gemeinderat in seiner jüngsten 
Sitzung eine Änderung der Teilnahmebedingungen für die 
Stadtranderholung (SRE) beschlossen. Der Antrag, die maxi-
male Anmeldezeit von bislang sechs auf künftig vier Wochen 
zu reduzieren, wurde mit elf zu zehn Stimmen angenommen. 
Eine Betreuung, die sechs Wochen lang von morgens 7.45 Uhr 
bis 16.15 Uhr am Nachmittag geboten wird, halten einige 
Stadträte aus pädagogischen Gründen schlicht für zuviel. „Es 
geht hier nicht um die Eltern, die auf die Betreuung angewie-
sen sind,“ betont Timo Bittner (Grüne). „Spätestens nach vier 
Wochen haben die Kinder aber keinen Spaß mehr - das ist 
dann für beide Seiten extrem anstrengend“, spricht er aus 
eigener Erfahrung als ehemaliger Betreuer.
Hintergrund der Entscheidung ist die Zusammenlegung der 
Stadtranderholung mit der Sommerferienbetreuung des städ-
tischen Schülerhorts. Vor dieser Fusion konnten Eltern ihre 
Kinder für maximal drei Wochen in der SRE anmelden. Nach 
der Zusammenlegung wurde die mögliche Betreuungsdauer 
auf sechs Wochen ausgeweitet - unter anderem, weil Hort-El-
tern zuvor die Option hatten, ihre Kinder sowohl im Hort als 

auch anschließend in der 
SRE betreuen zu lassen.
Aus pädagogischer Sicht 
sei eine durchgehende 
Betreuung über sechs 
Wochen jedoch nicht 
sinnvoll, so die Befür-
worter der Änderung. 
Kinder bräuchten in den 
Sommerferien auch freie 
Zeit ohne strukturiertes 
Programm, Gelegenheit 
zum Ausschlafen und 
idealerweise gemeinsa-
me Urlaubstage mit ihren 
Familien. „Auch Kinder haben ein Recht auf Urlaub“, brachte 
es Heike Striby, Teamleitung Jugend- und Schulsozialarbeit und 
somit verantwortliche Mitarbeiterin der Stadt, auf den Punkt. 
Die Reduzierung auf vier Wochen solle diesem Bedürfnis stärker 
Rechnung tragen.

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Amphibien begeben sich auf Wanderschaft zu den Laichgewässern
Stadtbetrieb und Freiwillige im Einsatz
Wenn das Thermometer nachts auf mehr als fünf Grad steigt und 
es noch dazu regnet, ist das ein Startsignal für die Amphibien, 
sich von ihren Winterquartieren aus auf Wanderschaft zu ihren 
Laichgewässern zu machen. Sandra Petersen vom Stadtbetrieb 
hat mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Amphibien-
zaun an der L 566 auf einer Länge von 600 m gestellt, um die 
Amphibien auf ihrem Weg in das Naturschutzgebiet Dreispitz vor 
dem sicheren Tod auf der Straße zu schützen. Der Stadtbetrieb 
investiert jährlich viele Stunden. Jede Stunde, die in Amphibien- 
und Vogelschutzmaßnahmen investiert wird, ist wichtig und trägt 
zur Erhaltung der Artenvielfalt bei.
Wie auch im vergangenen Jahr haben sich einige fleißige freiwil-
lige Helferinnen und Helfer dazu bereit erklärt, wieder bei der 
Rettung der Amphibien mitzuhelfen. Eine große Hilfe für den 
Stadtbetrieb!
Seit Jahren ist ein massiver Rückgang der Amphibien zu ver-
zeichnen. Umso wichtiger ist es, möglichst jedes einzelne Tier 
zu retten. In Zeiten von immer häufigeren Dürreperioden geht 
es den heimischen Amphibien zunehmend schlechter. Selbst 
ehemalige „Allerweltsarten“ wie Erdkröte und Grasfrosch sind in 
ihren Beständen stark zurückgegangen. Besonders kritisch sind 
Situationen wie an der L 566, wo der Gesamtlebensraum der 
Tiere (Fortpflanzungsgewässer im Naturschutzgebiet Dreispitz, 
Jahreslebensraum in den umgebenden Waldflächen) durch eine 
stark befahrene Straße zerschnitten wird.
Die Stadt Rheinstetten kann hier mit hohem Einsatz durch die 
mobilen Schutzzäune leider nur die Laichwanderung mehr oder 
weniger gut sichern. Die auf Dauer zum Erhalt der Population 
zwingend erforderliche Auswanderung von Jungtieren im Som-
mer sowie ganzjährige Bewegungen der Tiere über die Straße 

hinweg, können damit nicht gesichert werden. Dauerhaften Er-
folg kann hier nur eine feste Leiteinrichtung mit entsprechenden 
Untertunnelungen bieten.

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2026
Auflage: 11.580 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Der verkaufsoffene Sonntag erfindet sich neu - Save the date 19.04.2026
Ein neues Datum, ein neues Format - und viele Möglichkeiten zum Mitmachen
Der verkaufsoffene Sonntag in Rheinstetten bekommt ein neues 
Gesicht - und einen neuen festen Platz im Kalender. Ab 2026 wird 
er Teil eines umfassenden Veranstaltungskonzepts, das Handel, 
Stadtgesellschaft und Innenstadt enger miteinander verbindet. 
Was sich ändert, warum diese Neuerungen große Chancen bie-
ten und wie Unternehmen, Vereine und Initiativen Teil des neuen 
Formats werden können, lesen Sie hier.

Warum Veränderung? Neue Stadtmitte, neue Möglichkeiten
Über viele Jahre hinweg fanden in Rheinstetten zwei verkaufs-
offene Sonntage jährlich statt - bewährt, aber in ihrer Struktur 
bisher unverändert. Mit der Fertigstellung der Neuen Stadtmitte 
hat sich nun eine neue städtebauliche Realität ergeben: Mit der 
Neuen Stadtmitte können die bisherigen Ortszentren baulich und 
funktional miteinander verbunden werden. Diese neue Mitte ist 
als Begegnungs-, Aufenthalts- und Veranstaltungsraum gedacht 
- und genau hier setzt die Neuausrichtung des verkaufsoffenen 
Sonntags an. Ziel ist es, nicht nur einzelne Standorte zu beleben, 
sondern die Innenstadt als zusammenhängenden Erlebnisraum 
sichtbar und erlebbar zu machen.

Das neue Format: StadtErlebnis mit verkaufsoffenem Sonntag
Ab 2026 wird der verkaufsoffene Sonntag einmal jährlich im April 
stattfinden und integraler Bestandteil des neuen Veranstaltungs-
formats „StadtErlebnis“ sein. Die Premiere ist für den 19. April 
2026 geplant. Gemeinsam bündeln Wir sind Rheinstetten e. V., 
der Gewerbeverein Rheinstetten e. V. und die Stadtverwaltung 
ihre Kräfte. Diese enge Kooperation schafft ein starkes und 
schlagkräftiges Format. 

Eine Erlebnisachse für die ganze Stadt
Das StadtErlebnis spannt sich räumlich vom Busplatz in Forch-
heim über die Neue Stadtmitte bis zum Technischen Rathaus in 
Mörsch. Entlang dieser Achse entstehen, auch an neuen Stand-
orten, thematische Erlebnisbereiche, die Orientierung geben, 
Aufenthaltsqualität schaffen und Neugier wecken. Geplant sind 
die Themen:
- Heiraten in Rheinstetten
- Rund ums Auto
- Rund ums Haus
- Gesundheit & Wellness
- Kreativ-Welt
Unternehmen, Vereine, Gruppen u.v.m. können sich dabei durch 
die Öffnung ihres Ladengeschäfts oder mit Ständen und Aktionen 
entlang der Erlebnisachse und innerhalb der Themenbereiche 
präsentieren - auch dann, wenn ihr regulärer Betrieb außerhalb 
der zentralen Flächen liegt.
Begleitet wird der verkaufsoffene Sonntag von einem familien-
freundlichen Rahmenprogramm für alle Generationen. Der neue 

Marktplatz in der Stadtmitte über-
nimmt dabei eine zentrale Rolle: als 
Treffpunkt, verbindendes Element - 
und als sichtbares Herz der Innenstadt.

Mitmachen ausdrücklich erwünscht: 
Beteiligung für viele möglich
Ein zentrales Element des neuen Formats ist die aktive Einbin-
dung der Stadtgesellschaft. Das StadtErlebnis lebt von Vielfalt, 
Begegnung und Engagement. Mitmachen können unter anderem: 
- 	Unternehmen aus Handel, 
	 Handwerk und Dienstleistung
- 	Vereine und Initiativen
- 	Schulklassen und Kindergärten
- 	Kulturelle und soziale Akteure

Ob Mitmachangebote, Vorführungen, Aktionen, Präsentationen 
oder Bewirtung - das StadtErlebnis bietet eine sichtbare Platt-
form, um sich zu zeigen, auszutauschen und Werbung für die 
eigene Sache oder den Verein zu machen. Gestalten Sie mit - und 
machen wir gemeinsam das StadtErlebnis Rheinstetten zu einem 
lebendigen, verbindenden Ereignis für die ganze Stadt.

Infoveranstaltung: Jetzt vormerken und informieren
Sie haben Interesse teilzunehmen? Dann laden wir Sie ein zur:

Infoveranstaltung zum StadtErlebnis
Am Donnerstag, 26. Februar 2026, 19:00 Uhr
Restaurant „Beim Jannis“, Keplerstraße 101, 76287 Rheinstetten

Sie haben im Vorfeld Fragen oder möchten teilnehmen?
Unternehmen:
Wir sind Rheinstetten e. V., 1. Vorsitzende Birgit Heindel, 
E-Mail: kontakt@wirsindrheinstetten.de 

Gewerbeverein Rheinstetten e. V., Kassier Boris Burow, 
E-Mail: burow@gewerbeverein-rheinstetten.de

Vereine, Schulklassen, Kindergärten, Initiativen, Kunsthandwerker:
Stadt Rheinstetten, Alexandra Roschlau, Tel.: 07242 9514-513, 
E-Mail: kultur@rheinstetten.de

Interessenten laden wir am 26.02. um 19:00 Uhr 
zur Infoveranstaltung in das Restaurant 
„Beim Jannis“ ein. 
Mitmachen lohnt sich - für Unternehmen 
ebenso wie für Vereine und Initiativen.

Weitere Informationen und Anmelde- 
unterlagen unter: www.rheinstetten.de/ 
de/stadterlebnis-anmeldung

SonntagsPlausch - ein attraktives Angebot des Seniorenbeirates
Am 1. Februar 2026 fand in diesem Jahr der erste SonntagsPlausch des Senioren-
beirates im Rösselsbrünnle statt. Die zahlreichen Gäste waren von dem musikali-
schen als auch kulinarischen Angebot sehr angetan. Vor allem die wunderschöne 
musikalische Umrahmung durch Johannes Landhäuser ließ die Herzen aufblühen. 
Viele fleißige Hände sorgten für einen gelungenen Nachmittag.
Die Termine zum SonntagsPlausch werden immer auf www.rheinstetten.de und im 
14-tägigen Veranstaltungskalender sowie in der Rubrik Mensch und Gesellschaft in 
Rheinstetten aktuell angekündigt.

Unsere nächsten SonntagsPlausch-Termine: 19. April und 21. Juni.

Diese werden dann im Bürgerhaus 1. OG, Marktplatz 1 - 
Aufzug vorhanden, stattfinden.

Wir freuen uns wie immer auf einen 
interessanten Nachmittag.

Ihr Seniorenbeirat
seniorenbeirat@rheinstetten.de
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Premium, Jazz- und Bluesclub Rheinstetten e. V.
Ein tolles Potpourri an spanischen, französischen und englischen 
Klassikern präsentierte „Jazzrabazz“ dem Publikum beim Konzert 
im Rahmen des „Premium, Jazz- und Bluesclub Rheinstetten e. V.“ 
am 9. Februar im Naturfreundehaus Rheinebene. Samba, Rumba, 
Chacha, alles jazzig unterlegt von Klaus Braun an der Gitarre, 
Robin Mock am Bass und Tobias Buck am Schlagzeug.
Weil der vorwiegende Teil des Publikums des Spanischen nicht 
mächtig war, erklärte Regina Degado die spanischen Titel, jedes 
Lied eine kleine Geschichte, abwechslungsreich interpretiert mit 
Gesang und Saxophon. In ihrer sympathischen Art führte sie auf 
unterhaltsame Weise durch das Programm, das Publikum im voll 
besetzten Raum war begeistert.
http://www.jazz-und-bluesclub-rheinstetten.de/

35. Weierer Rosenmontagsumzug am 16.02.2026
Die Weierer Geißböck veranstalten in diesem Jahr den 35. Weierer 
Rosenmontagsumzug. 
Wie in jedem Jahr ist der Eintritt zum Umzug frei. (Wer unseren 
Spendenbock trotzdem füttern möchte, darf dies sehr gerne 
während des Umzugs tun).
Der Startschuss zum Rosenmontagsumzug erfolgt um 13.30 Uhr 
durch Herrn Oberbürgermeister Sebastian Schrempp und Frau 
Ortsvorsteherin Julia Becker.
Der Umzug mit 75 Gruppen und rund 1800 Teilnehmern beginnt 
in der Rheinstraße (ab der Goethestraße) und endet in der Au-
erstraße (Einfahrt Schubertstraße). Die Fußgruppen ziehen dann 
über die Schubertstraße zum Festplatz; die Umzugswagen dür-

fen nicht in die Schubertstraße einfahren. Sie werden über die 
Auerstraße, Otto-Wörner-Straße, Schillerstraße, Goethestraße 
und Pappelweg geleitet, wo die Wägen bis zu ihrer Heimfahrt 
abgestellt werden sollen.
Nach dem Umzugsende findet bis 18.00 Uhr ein Narrentreff auf 
dem Festplatz in Neuburgweier (Kantstraße 11, 76287 Rhein- 
stetten) statt. Dort ist in der Zelthalle für Essen und Getränke 
gesorgt. 
Toiletten für die Umzugsteilnehmer und -besucher befinden sich 
am Festplatz, bei der Kirche und beim Rathaus. 
Die Weierer Geißböck wünschen allen Teilnehmern und Besu-
chern des Umzugs viel Spaß.

Knospen & Zweige im Winter im Rosenpark
Datum:	 13.02.2026, 15:00 bis ca. 16:00 Uhr

Veranstalter: 	 Stadt Rheinstetten Sachgebiet Tiefbau und Umwelt

Treffpunkt: 	 Kraichgaustraße Ecke Rosenstraße, Eingang zum Rosenpark

Wenn der Winter die Landschaft in Ruhe hüllt, zeigen Sträucher und Bäume ihre 
verborgene Schönheit. Auf einem Streifzug durch den Rosenpark entdecken wir die 
kleinen Wunder der Knospen und Zweige - stille Zeichen neuen Lebens, das schon im 
Verborgenen wartet. Alle, die sich von der Winterruhe verzaubern lassen möchten, sind 
herzlich eingeladen - Erwachsene ebenso wie Kinder in Begleitung. Keine Anmeldung 
erforderlich. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Franziska Nösner umweltschutz@rheinstetten.de
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Vorträge zur Stadtgeschichte
Die Autorin des Buches „Rheinstetten - Forchheim, Mörsch und Neuburgweier von den Anfängen bis zur Gegenwart“,  
Dr. Katja Förster, bietet noch zwei weitere Vorträge zur Stadtgeschichte an:

„Das kirchliche Leben und die Kirchenbauten in Forchheim, Mörsch und Neuburgweier“
Donnerstag, 26. Februar 2026, 19 Uhr
Bürgersaal im Bürgerhaus, Marktplatz 1
Im Mittelalter war das kirchliche Leben der drei Orte eng miteinander verbunden. Die im Frühmittelalter in Forchheim ent-
standene Martinskirche war Mutterkirche von Mörsch, das im Hochmittelalter zu einer eigenen Pfarrei erhoben wurde und 
wiederum Mutterkirche von Neuburg und Neuburgweier wurde. Die Reformation brachte große Veränderungen vor allem für 
Neuburgweier, das der protestantischen bzw. calvinistischen Kurpfalz angehörte. Neben der konfessionellen Entwicklung wer-
den auch die wichtigsten Kirchenbauten der Gemeinden, soweit sie rekonstruierbar oder noch vorhanden sind, vorgestellt, mit 
denen für die christliche Liturgie ein angemessener Rahmen geschaffen wurde.

„Forchheim, Mörsch und Neuburgweier - vom frühen Mittelalter bis zur Neuzeit“
Donnerstag, 19. März 2026, 19 Uhr
Bürgersaal im Bürgerhaus, Marktplatz 1
Die frühmittelalterlichen Orte Forchheim und Mörsch entstanden während der ersten beiden Phasen des fränkischen Landes-
ausbaus vom 6. bis zum 9. Jahrhundert. Während Forchheim zum Sitz des Grafenge-
richts im Ufgau wurde, ging die Gemarkung Mörsch aufgrund ihrer günstigen Lage am 
Rhein in den Besitz des Speyerer Bistums über. Auf dieser gründete dann das Speyerer 
Hochstift im letzten Jahrzehnt des 11. Jahrhunderts Neuburg, in dessen Nähe wenig 
später ein Weiler, das heutige Neuburgweier, entstand. Die Ortsgründungen Forchheim, 
Mörsch und Neuburgweier, die Entwicklung der Grafschaft im Ufgau zur „Grafschaft 
Forchheim“, die territoriale Zugehörigkeit der Orte und die sich daraus ergebenden 
politischen Spannungen und anderes mehr bilden Themen des Vortrages.

Die Veranstaltungen sind kostenfrei. 

Die Publikation „Rheinstetten - Forchheim, Mörsch und Neuburgweier von den Anfängen 
bis zur Gegenwart“ ist zum Preis von 24,90 € 
im Bürgerbüro, bei Schreibwaren Leibold, 
im Stadtarchiv und im Museum erhältlich.

Vortrag von Sabrina Essel
Neophyten in modernen Gartentrends und naturnahe Alternativen
Was wächst in unseren Hausgärten? Meisten wird man überwie-
gend Neophyten entdecken, also Pflanzenarten, die ursprünglich 
nicht in Deutschland heimisch waren. Denn exotische Pflanzen 
liegen voll im Trend. 
Hoch ist der Zierwert von Geranie, Petunie und Co., vermeintlich 
groß der ökologische Wert, wenn man den Flugbetrieb der Honig-
bienen am mediterranen Lavendel beobachtet. Gleichzeitig wird 
es im Zuge des Klimawandels immer heißer, so dass moderne 
Gartentrends wie „Präriegärten“ ganz bewusst mit trockentole-
ranten Stauden wie Sonnenhut und Prachtkerze aus anderen 
Kontinenten locken. Doch welche Nachteile bringt die Verwen-
dung von Neophyten? 
Dies erklärt der Vortrag am 24. Februar und zeigt zudem, warum 
unsere heimischen Wildpflanzen eine bislang unterschätzte Al-
ternative sind. Das erwartet Sie:
- 	Neophyten: bislang harmlose Vertreter und Erfahrungen mit 

invasiven Arten als Risiko für unsere Ökosysteme. 
- 	Heimische Alternativen: wie Sie Problemarten wie Kirschlor-

beer und Schmetterlingsflieder durch nicht minder attraktive 
heimische Gewächse ersetzen können. 

- 	Naturnahe Gärten: Inspiration und Praxistipps zur Planung 
ökologisch hochwertiger Alternativen, die blütenreich und 
pflegefreundlich sind.

Ein informativer Vortrag für alle Garteninteressierten, die wissen 
wollen, wie sie mit einer durchdachten Pflanzenauswahl einen 
nachhaltigen Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt leisten können.
Der Vortrag dient auch zur Einführung in das Themenfeld für 
alle, die sich in diesem Jahr für eine Beratung zum naturnahen 

Gärtnern bei der Stadt Rheinstetten bewerben wollen. Die Aus-
schreibung dazu startet Ende Februar.
Naturnah Gärtnern - für Mensch, Tier und Klima.

Dienstag, 24. Februar 2026 um 18.30 Uhr 
im Bürgersaal Technisches Rathaus 
Badener Str. 1, 76287 Rheinstetten-Mörsch

Der Eintritt ist frei.

Eine Veranstaltung der Stadt Rheinstetten im Netzwerk der Karls-
ruher Taxonomie-Initiative.
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 01.03.2026
Sonntag, 15.03.2026

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderveranstaltung
Freitag, 20. Februar 2026, 15 Uhr
„Historischer Spaziergang durch den Silberstreifen“
Unter Leitung von Stadt-
archivarin Annelie Lauber 
führt uns der Spaziergang 
durch den Silberstreifen. 
Wir suchen historisch 
bedeutende Gebäude und 
Plätze auf und erhalten 
Einblicke in die Geschichte 
des Stadtteils.

Treffpunkt: Bahnhofsgebäude, Bahnhofstraße 2, Rheinstetten
Weglänge ca. 1,0 km; Dauer ca. 1 Stunde
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Donnerstag, 26. Februar 2026, 19 Uhr im Bürgerhaus
„Das kirchliche Leben und die Kirchenbauten  
in Forchheim, Mörsch und Neuburgweier“
Vortrag von Dr. Katja Förster
Im Mittelalter war das kirch-
liche Leben der drei Orte 
eng miteinander verbun-
den. Die im Frühmittelalter 
in Forchheim entstandene 
Martinskirche war Mutter-
kirche von Mörsch, das im 
Hochmittelalter zu einer ei-
genen Pfarrei erhoben wurde und wiederum Mutterkirche von 
Neuburg und Neuburgweier wurde. Die Reformation brachte 
große Veränderungen vor allem für Neuburgweier, das der pro-
testantischen bzw. calvinistischen Kurpfalz angehörte. Neben 
der konfessionellen Entwicklung werden auch die wichtigsten 
Kirchenbauten der Gemeinden, soweit sie rekonstruierbar oder 
noch vorhanden sind, vorgestellt, mit denen für die christliche 
Liturgie ein angemessener Rahmen geschaffen wurde.
Der Eintritt ist frei.
Bitte beachten!
Veranstaltungsort: Bürgerhaus, Marktplatz 1

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

 
 

 

RSV Concordia 1920 Forchheim e. V.
Veranstaltungen 2026
Die Radsaison 2026 beginnt am 29. März mit der Radtou-
renfahrt (RTF) „Badische Eröffnungsfahrt“ ins Murgtal und 
zurück. Die abwechslungsreiche Rundstrecke über 52 km 
kann auf 72 km verlängert werden und eignet sich damit 
sowohl für entspannte Touren als auch für sportlichere 
Herausforderungen. Start und Ziel ist das Vereinsheim, 
Dammfeld 4, 76287 Rheinstetten-Forchheim.

Am 26. Juli folgt die RTF „Durch‘s Badnerland“, ebenfalls 
mit Start und Ziel am Vereinsheim. Landschaftlich beson-
ders schöne Strecken zwischen 53 km und 153 km führen 
durch den nördlichen Schwarzwald und das Rebland. Ob 
Genusstour oder sportliche Langstrecke - für jedes Leis-
tungsniveau ist etwas dabei. Im Anschluss lädt die Ver-
einsgastronomie zum gemütlichen Ausklang ein.

Sportlich ambitionierte Fahrerinnen und Fahrer kommen 
am 6. September bei der RTF „6-facher Freiolsheimer“ voll 
auf ihre Kosten. Verschiedene Streckenvarianten lassen 
sich zu 45, 80, 135 oder 155 anspruchsvollen Kilometern 
kombinieren, mit bis zu 3.250 Höhenmetern. Start und Ziel 
ist an der Mahlberghalle, 76571 Gaggenau-Freiolsheim.

Weitere Informationen finden Sie wie gewohnt hier, in den 
Vereinsnachrichten sowie auf: www.rsv-forchheim.de 

Wir freuen uns auf Sie!

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-129, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Fahrzeugschlüssel Mofa o. Roller an neongelber Kordel 
1 Kinderanimations-Mäppchen 
mit einem Fahrradschlüssel und Transponder

Vorwoche
1 Smartphone Apple
1 Smartphone Samsung, schwarz, Display beschädigt 
1 Alu-Sitzkissen, 43 x 34 cm

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-129, www.rheinstetten.de/fundbuero

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Winterferien Hallenbad
Liebe Badegäste,
an Fasching hat das Hallenbad wie folgt geöffnet/geschlossen:
Sonntag, 15.02.2026 	  geschlossen
Montag, 16.02.2026 	  09:00 bis 14:00 Uhr
mit närrischen Grüßen
Ihr Hallenbad-Team 

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero
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Verkehrsbehinderungen durch  
Fasenachtsumzug in Forchheim am 
15.02.2026 und Rosenmontagsumzug  
in Neuburgweier am 16.02.2026
Zur Durchführung des Fasenachtsumzuges in Forchheim 
sind am Sonntag, 15.02.2026 die Karlsruher Straße, 
Hauptstraße, Adlerstraße, Rosenstraße und Schwarzwald-
straße von 12.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr gesperrt. 
Der Stadtbahnverkehr wird während des Umzugs einge-
stellt. Es wird ein Buspendelverkehr eingerichtet.
Am Montag, den 16.02.2026 sind während des Rosen-
montagsumzuges in Neuburgweier die Rheinstraße und 
Auer Straße von 11.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr gesperrt. 
Die Bushaltestellen der Buslinie 106 in der Auer Straße 
können während des Umzugs nicht bedient werden. Es 
wird eine Ersatzhaltestelle in der Hertzstraße (Höhe Aldi) 
eingerichtet. Die Ersatzhaltestelle wird am Rosenmontag 
von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr angefahren.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis für die Verkehrsbe-
hinderungen und um die Einhaltung der durch unseren Stadt-
betrieb aufgestellten Haltverbote. Außerdem weisen wir alle 
Umzugsbesucher darauf hin, dass die Straßen erst nach der 
Reinigung durch den Stadtbetrieb wieder für den Verkehr frei-
gegeben werden können. Ein Befahren während der Sperrung 
und der Reinigungsarbeiten kann aus Verkehrssicherheits-
gründen nicht geduldet werden und wird geahndet.

Ordnungsamt Rheinstetten

ASB RheinLeben

Wenn Kinderstimmen Herzen öffnen
Wenn Jung und Alt aufeinandertreffen, entsteht oft etwas ganz 
Besonderes. Ohne Vorbehalte, dafür mit offenen Herzen begeg-
nen sich die Generationen - so auch am 2. Februar im Senioren-
zentrum RheinLeben. 
Rund 15 Kinder des Rheinstettener Kindergartens Sonnenschein 
statteten den Seniorinnen und Senioren einen Besuch ab und 
sorgten mit ihrem Gesang für bewegende Momente. 
Mit leuchtenden Augen präsentierten die Kinder ihre Lieder so-
wohl im Gemeinschaftsraum im Erdgeschoss als auch im ersten 
Obergeschoss. 
Ihr Lachen, ihre Fröhlichkeit und ihre spürbare Unbeschwertheit 
rührten die Bewohnerinnen und Bewohner und zauberten ihnen 
ein Lächeln ins Gesicht.

Die neue Einrichtungsleiterin Iva Kälber zeigte sich begeistert 
von diesem Engagement. Initiiert wurde der Besuch durch eine 
Bewohnerin des Hauses, deren Tochter im Kindergarten Sonnen-
schein tätig ist. Ein Glücksfall, der allen Beteiligten viel Freude 
schenkte. Weitere Auftritte dieser Art sind bereits in Planung.

Seniorenbeirat

LiteraturZirkel
Am Donnerstag, den 
19.2.2026 von 16:00 
bis 17:30 Uhr findet der 
nächste LiteraturZirkel 
in der Stadtbibliothek 
Marktplatz 1 statt. 
„Die Geschichte meines 
Lebens“ von George 
Sand werden wir bei die-
sem Treffen besprechen. 
George Sand als Aman-
tine-Aurore-Lucile Dupin 
1804 in Paris geboren 
wurde von den Zeitge-
nossen geschmäht und gleichsam bewundert. 
Von ihrem Aufenthalt Winter 1838/39 auf Mallorca mit Frederic 
Chopin gibt es ebefalls ein lesenswertes Buch. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, schauen Sie gerne mal bei uns rein. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf jeden interessierten Leser.
Ihr Seniorenbeirat
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Seniorenbeirat - InternetCafé

Wir sind für alle da!
Sehr herzlich laden wir Sie zum nächsten Beratungstermin 
am 18. Februar 2026, von 16:00 bis 18:00 Uhr,
im Bürgerhaus, Marktplatz 1, Rheinstetten,
ein. Wir freuen uns, Sie beim Umgang mit Ihrem Smartphone, 
Tablet, Notebook/PC zu unterstützen und Ihre Fragen zu beant-
worten.

Hinweis zum Abfallkalender 2026
Gerne helfen wir bei der Installation der Abfall-App oder der Im-
portierung der Abfuhrtermine in den persönlichen Kalender auf 
Ihrem Smartphone.

Ihre Anliegen erreichen uns auch unter
Internetcafe@rheinstetten.de oder 
www.rheinstetten.de/internetcafe

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, 
Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 
Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)
Freitag:	 14.33 - 16.33 Uhr	 Kinder-JoZe (monatlich)
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, 
Tel. 07242 9339970, 
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Am Freitag, 13.02.2026 ist wieder Kinder-JoZe

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!

Engagementnetzwerk  
Stadt Rheinstetten

Lokale Agenda 21 -  
AK EINE WELT

Die nationale Charta des Fairen Handels: Gerechtigkeit, Gleich-
berechtigung und eine nachhaltige Entwicklung als Grundlagen 
des globalen Handels
Alle Menschen sollen durch ihre Arbeit in Würde leben und 
sich gemäß ihrer Fähigkeiten voll entfalten können. Kinder und 
Frauen haben dabei den höchsten Stellenwert. Die Fair-Handels- 
Organisationen unterstützen gemeinsam mit Verbrauchern und 
Verbraucherinnen die Bewusstseinsbildung. Sie leisten Kampa-
gnenarbeit zur Veränderung der Regeln und der Praxis des allge-
meinen Welthandels. Aber zuerst müssen die Voraussetzungen 
für Fairen Handel geschaffen werden. Organisationen des Fairen 
Handels schließen langfristige Handelsverträge. Sie sollen 
menschliche Beziehungen über immer höhere Profite stellen.

Angemessene Beschäftigung und faire Löhne bieten sowie  
Einkommen verbessern, sind weitere Ziele des fairen Handels
Die Organisationen des Fairen Handels arbeiten darauf hin, 
für die Beschäftigten entlang ihrer Lieferketten existenzsichere 
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Löhne zu erreichen. Kleinbauern, Kleinbäuerinnen und Beschäf-
tigte des Kunsthandwerks sollen mit einem sicheren Einkommen 
menschenwürdig leben können. 

Außerdem schützt der Faire Handel die Kinderrechte und 
investiert in die nächste Generation
Der Ausbeutung von Kindern kann nur begegnet werden, wenn 
die Ursachen benannt werden. Die Einhaltung nationaler und 
internationaler Normen der Arbeitsrechte müssen kontrolliert 
werden. Der Faire Handel setzt sich auch dafür ein, dass Fami-
lien durch ihre Arbeit ein ausreichendes Einkommen erzielen. 
So können sich Kinder angemessen entwickeln und auch in die 
Schule gehen. Fair-Handels-Organisationen bieten besonders 
jungen Menschen in der Landwirtschaft eine bessere Zukunft. So 
können sie in der Nähe ihrer Familien bleiben. Persönlichkeiten 
innerhalb von Fair-Handels-Organisationen, besonders Frauen, 
sind große unternehmerische Vorbilder für die Jugend. Hier nun 
ein besonderes Fair-Handelsprodukt.

Vietnam: Zu den Ingwerfeldern des Hochlands. Erleben Sie den 
Ingwer-Zitronengras-Tee von der gepa. (Großhandelszentrum 
für Fair-Produkte)
Vietnam und Ägypten in einer Teepackung, ein beeindruckendes 
Beispiel, wie Fairer Handel über Länder hinweg funktioniert. 
Fernab der Zivilisation haben sich zwei indigene Bergvölker mit 
Ingwer eine Existenz aufgebaut. Die Ingwerwurzel ist schon etwas 
Besonderes. Ihre ätherischen Öle verleihen dieser köstlichen Ge-
würztee-Komposition eine angenehme Schärfe und wärmen Körper, 
Geist und Seele. Schmale Wege führen in diesen Teil Vietnams. Mit 
seinem regenreichen Klima gedeihen die Ingwerwurzeln besonders 
gut. Das Zitronengras kommt aus Ägypten und wird mitten in der 
Wüste angebaut. Fairer Handel ermöglicht beiden Partnern sichere 
Einkommen, aber auch ökologische und soziale Entwicklung.

Wir sehen, dass der Faire Handel uns eine ganz besondere Be-
reicherung bietet
Sie finden diesen Tee bei der Raiffeisen-Warengenossenschaft. 
(Quellen: Charta des Fairen Handels, Verpackung des Ingwer-Zitronen-
grastees, mehr zu Tees www.gepa.de/timeforfairtea)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266.Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Lokale Agenda 21 EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

25 Jahre Lokale Agenda 21 Rheinstetten - wie alles begann
Seite drei aus dem Faltblatt „Machen Sie mit! Auf der Suche nach 
der Stadt von morgen“ - „Rheinstetten steigt in den Prozess Lo-
kale Agenda 21 ein“ (September 2009)

Der Auftrag von Rio an die Stadt Rheinstetten
In der Agenda 21 werden erstmals die Kommunen als wichtige 
Akteure bei der Gestaltung der weltweiten Entwicklung anerkannt 
und benannt, denn eine nachhaltige Entwicklung lässt sich nicht 
per Gesetz oder Programm von oben verordnen. Zu viel hängt von 
einzelnen Menschen ab, von den Entscheidungen, die täglich 
von Privatpersonen und FunktionsträgerInnen getroffen werden.

Deshalb: Eine Lokale Agenda 21 für die Stadt Rheinstetten
Rheinstetten ist der Ort, an dem unser tägliches Leben stattfin-
det. Hier wird gewirtschaftet, gebaut, geheizt, gegessen, hier fin-
den menschliche Begegnungen statt, man fährt los oder kommt 
an, hier fallen politische Entscheidungen, die uns unmittelbar 
betreffen. Die Stadt Rheinstetten entscheidet über die Nutzung 
ihrer Flächen, die kulturelle Vielfalt, die Bereitstellung und Be-
treibung von Infrastruktureinrichtungen für den öffentlichen und 
individuellen Verkehr, die Behandlung von Abfällen und Abwäs-
sern und vieles mehr Hier werden durch den täglichen Konsum 
von Lebensmitteln und Waren und durch den Verbrauch von 
Energie und Rohstoffen die Lebensbedingungen von Menschen 
in anderen Ländern und Regionen - bewusst oder unbewusst - 
„mitgestaltet“. Und: Hier kann sich die Bevölkerung an der Ge-
staltung ihrer Lebensumgebung direkt beteiligen.

Wie geht es weiter?
Mit der LA 21 wird eine große Bürgerbeteiligung gestartete. Es 
können alle mitmachen: Einheimische und Zugezogene, Deut-
sche und Ausländer, Frauen und Männer, Senioren und Jugend-
liche, Gewerbetreibende, Personen, die in einem Verein, in der 
Kirche oder eine Initiative engagiert sind - kurz alle, denen etwas 
an Rheinstetten und der Zukunft der Stadt liegt. Der offizielle Be-
ginn wird mit einer Auftaktveranstaltung am 12 . Oktober 2000 in 
der Festhalle in Neuburgweier gestartet.

Nächstes Treffen heute Donnerstag, 12. Februar, 18:39 Uhr 
im Bürgerhaus
Wer mitwirken, mitsprechen und mitgestalten ist eingeladen. Wir 
haben eine Liste mit bis jetzt zwölf Themen, Aktionen und Pro-
jekte erstellt. Manches davon ist noch unerledigt aus vergangen 
Jahren. Projekte sind Hallenbad, Wasserwerk, Bebauungspläne 
Waldquartier, Kirchbühl, Reduzierung Zuschuss ÖPNV. Machen 
Sie bei uns mit!
Nächste Treffen Donnerstag, 19. und 26. Februar, 18:30 Uhr

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Freie Wahl bei der Mobilität
Das Auto mal stehen zu las-
sen, muss keine Einschrän-
kung sein, sondern kann 
das Leben und die Mobilität 
vereinfachen. 
Auf dem Weg in die Stadt 
zum Kaffeetrinken? Mit der 
Bahn oder dem Bus fällt die 
lästige Parkplatzsuche weg 
- das spart Zeit und Nerven. 
Schnell noch zum Badesee? 
Ein Leihrad macht den 
Ausflug nicht nur nach dem 
Ankommen zur Erholung, 
sondern schon am Weg 
dorthin genießt man die Sonne und den Wind unter der Nase. 
Ein Ausflug mit der Familie ins Grüne und die Bus- und Bahn-Ver-
bindung klappt nicht wie gewünscht?
Dann kommt das Carsharing Angebot der Kommune genau 
richtig! Kurze Strecken auch mal zu Fuß zu gehen hat außerdem 
gesundheitliche Vorteile und belebt die Kommune. 
Natürlich gibt es auch Strecken oder Anlässe, wo das Auto un-
erlässlich ist - dann steht es zur Verfügung und dank generell 
weniger Pkws auf den Straßen, kommt man noch schneller und 
sicherer ans Ziel. 

Sich Gedanken darüber zu machen, wie man auch mal ohne Auto 
von A nach B kommen kann, eröffnet sehr viele Möglichkeiten, 
die Geld sparen, entspannter sind und gleichzeitig die Umwelt 
entlasten! 

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus, Stellvertreter Uwe Seckinger
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Landkreis Karlsruhe verschickt  
Abfallgebührenbescheide für 2026

Ab dem 9. Februar versendet der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) 
die Abfallgebührenbescheide für das Jahr 2026 per Post an 
rund 120.000 Haushaltskundinnen und -kunden. Die Bescheide 
werden in der Regel an die Grundstückseigentümerinnen bzw.  
-eigentümer verschickt und enthalten die Endabrechnung für das 
vergangene Jahr. Zudem werden darin die Vorauszahlungen für 
das laufende Jahr 2026 festgelegt. 
Neben den Jahres- und Leerungsgebühren für den Restabfallbe-
hälter wird auch die Gebühr für die Biotonne berechnet. Darüber 
hinaus können im Einzelfall Zusatzgebühren, etwa für Wert-
stoff-Mehrvolumen, eine Tauschgebühr oder die Jahresgebühr für 
ein Behälterschloss, im Gebührenbescheid ausgewiesen sein. 
Die Vorauszahlungen für 2026 werden in der Regel auf Grund-
lage des aktuellen Behälterbestands sowie der im Vorjahr in 
Anspruch genommenen Leerungen des Restabfallbehälters 
berechnet. Für den Restabfallbehälter werden - unabhängig von 
der tatsächlichen Nutzung - mindestens vier Pflichtleerungen pro 
Jahr berechnet. In der Jahresgebühr der Biotonne sind 26 Leerun-
gen enthalten. Der AWB bittet Kundinnen und Kunden in diesem 
Zusammenhang zu beachten, dass seit Anfang des Jahres neue 
Gebührensätze gelten. 
Liegt dem Landkreis ein Lastschriftmandat vor, werden die 
fälligen Beträge automatisch vom Konto abgebucht. Dadurch 
wird vermieden, dass Gebühren versehentlich nicht fristgerecht 
bezahlt werden und Mahngebühren entstehen. Andernfalls sind 
die beiden Raten im ersten und zweiten Halbjahr jeweils bis zu 
den im Bescheid genannten Terminen zu überweisen. 

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 13.02. - 19.02.2026
Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: Freitag, 13.02.2026 
(bei 14-täglicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 
Mittwoch, 18.02.2026

Bioabfall
660 l Container: Donnerstag, 19.02.2026

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Reklamationen, 
Sperrmüllanmeldung und vieles mehr. 

Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Für Fragen zur Abfallgebührenabrechnung steht der Abfallwirt-
schaftsbetrieb unter der kostenfreien Servicenummer 0800  
2 9820 20 täglich von 8:00 bis 17:00 Uhr zur Verfügung. Auf der 
Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebs unter www.awb-land-
kreis-karlsruhe.de finden Kundinnen und Kunden außerdem 
ausführliche Erläuterungen, einen Flyer zu den Abfallgebühren 
sowie ein Hinweisblatt zum Abfallgebührenbescheid.

Schwarzwald-Grundschule

Ganztagskinder entwickeln eigene Spiele
Am Mittwochnachmittag finden an der Schwarzwald-Grundschule 
für die Ganztageskinder der 3. und 4. Klassen verschiedene Mo-
dule statt. Diese Angebote dürfen die Kinder frei wählen.
Im Spiele-Modul spielten die Kinder nicht nur bekannte Gesell-
schaftsspiele, sondern wurden auch selbst kreativ und erfanden 
eigene Spiele. 
Folgende Spiele haben unsere jungen Spiele-Erfinderinnen und 
Spiele-Erfinder entwickelt: Super Mario-die Jagd durch das Pilz-
königreich, Sternenjagd, Weihnachtsmarkt - Monopoly-Edition 
und Harry-Potter-2-Spiel.

Bei einer Präsentation konnten sie anschließend zeigen, wie 
ideenreich und fantasievoll ihre Spiele waren.

Kindergarten Sterntaler

Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Kindergarten Sterntaler
Jahreshauptversammlung 2026
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Förderverein Kinder-
garten Sterntaler e. V. am Dienstag, 3. März 2026 um 19.00 Uhr 
im Kindergarten Sterntaler, Buchenweg 1, 76287 Rheinstetten.
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Tagesordnung
1.	Begrüßung 
2.	Feststellung der Tagesordnung und Anträge
3.	Geschäftsbericht
4.	Kassenbericht
5.	Entlastung des Vorstandes
6.	Geplante und neue Projekte
7.	Verschiedenes 
8.	Schlusswort

Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Interessierte sind ebenfalls 
herzlich willkommen.
Wünsche und Anträge können bis zum Donnerstag, 20.02.2026 
im Kindergarten Sterntaler oder per E-Mail abgegeben werden. 
Der Vorstand
E-Mail: fv-sterntaler-rheinstetten@gmx.de 

Einladung zum Anmeldetag der Kernzeitbetreuung  
für das Schuljahr 2026/2027
Liebe Eltern, 
die Kernzeitbetreuung, als ergänzende Betreuung für Grundschulkinder, gibt es an allen 
Rheinstettener Grundschulen. Hier betreuen unsere Mitarbeiter/innen Ihre Kinder 
vor und nach dem Unterricht in speziell dafür vorgesehenen Räumen. Je nach Schule 
bieten wir verschiedene Kernzeitbetreuungsmodelle an. Eine gebührenpflichtige 
Ferienbetreuung je nach Betreuungsmodell kann in Anspruch genommen werden.
Der Anmeldetag für die Kernzeitbetreuung wird parallel zu dem Anmeldetag an der 
jeweiligen Grundschule stattfinden. 
 
Sie haben Interesse an einem Betreuungsplatz in der Kernzeitbetreuung?
Dann laden wir Sie herzlich zu unserem Anmeldetag ein.
 

In der Schwarzwaldschule:	 am 24.02. und 26.02.2026 von 13.30 Uhr - 16.30 Uhr. 

In der Pestalozzischule:	 am 23.02.2026 von 13.30 Uhr - 16.30 Uhr.

In der Außenstelle der Pestalozzischule 
(ehemalige Albert-Schweitzer-Schule): 	 am 24.02.2026 von 13.30 Uhr - 16.30 Uhr. 

In der Rheinwaldschule:	 am 24.02.2026 von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr. 
 
Die Betreuer/innen in den einzelnen Grundschulen sind gerne für Sie da und beantworten Ihre Fragen rund um die 
Angebote der Kernzeitbetreuung. 
 
Bitte melden Sie Ihr Kind an dem jeweiligen Tag für eine Kernzeitbetreuung im Schuljahr 2026/2027 an. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen: 
Kernzeit Schwarzwaldschule, Vogesenstr. 20, Rheinstetten, 
Tel. 0721/95176-40 und -44, 0152/56446202, 0162/4379013

Kernzeit Pestalozzischule, Viktoriastr. 17, Rheinstetten,
Tel. 0162/4379328, 0162/4379335

Kernzeit Außenstelle der Pestalozzischule (ehemalige Albert-Schweitzer-Schule), 
Albert-Schweitzer-Str. 4, Rheinstetten, Tel. 0152/56446127

Kernzeit Rheinwaldschule, Rheinstr. 15, Rheinstetten, 
Tel. 01578/5514950 und 01578/5514956

 
Wenn Sie Fragen zur Kernzeitbetreuung in Rheinstetten haben, wenden Sie sich bitte an die Teamleitung, Frau Gewinner, 
unter der Telefon-Nummer 01578/5008367 oder per E-Mail: kernzeit@rheinstetten.de
Alle für die Anmeldung notwendigen Unterlagen finden Sie auf der Homepage der Stadt Rheinstetten.

Kindergarten  
Kunterbunt
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Taizé-Gebet

	

Pfarrer: Thomas Ehret (Ettlingen)
Kooperator: Reinhart Fritz (Rheinstetten)
Zentrales Büro:
Große Kirchenstr. 14
Telefon 07242/93 401-0  
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-ettlingen.de
Öffnungszeiten: 
Do., 14.00 - 17.00 Uhr	 Fr., 9.00 - 12.00 Uhr
Bankverbindung: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.

Kontakt zum Seelsorgeteam
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird. 
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Kooperator Pfr. Reinhart Fritz
Telefonisch: 07242/93401-14, oder per 
E-Mail: reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de
(vom 19. bis 21. Februar ist Pfr. Fritz verreist!)

Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24, oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Gemeindereferent Pious Joseph
Telefonisch: 07242/93401-32, oder per 
E-Mail: pious.joseph@kath-rheinstetten.de

Kirchensozialarbeiterin Sonja Rastert
Telefonisch: 0173/7519457 oder per 
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de, 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim und  
donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch

Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
(derzeit in Elternzeit)

Unsere Gottesdienste
vom 12.02. - 22.02.2026
(Fo = St. Martin Forchheim; Mö = St. Ulrich Mörsch; 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)
Donnerstag, 12.02.
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der  
		  Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 13.02.
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier  
		  (Vorabend „Hl. Cyrill und Hl. Methodius“)
Sonntag, 15.02.: 6. Sonntag im Jahreskreis - „Fasching“
  9.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für Klara und Karl Spitzmüller
ganztags	 Fo	 (Kirche geschlossen wegen Faschings-
		  treiben)
Montag, 16.02.
ganztags	 Neu	 (Kirche geschlossen wegen Faschings-
		  treiben)
Dienstag, 17.02.: Hl. sieben Gründer des Servitenordens
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr 	 Neu	 Eucharistiefeier,  
		  anschl. Anbetung bis 19:30 Uhr
Mittwoch, 18.02.: Aschermittwoch - Fast- und Abstinenztag
16.30 Uhr	 (Fo)	 Eucharistiefeier in der Lamm Gottes Kapelle  
		  (Seniorenzentrum St. Martin) mit Austeilung  
		  der Asche
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 zentrale Wort-Gottes-Feier mit Austeilung der 
		  Asche
Donnerstag, 19.02.
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
Freitag, 20.02.
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 22.02.: 1. Fastensonntag
  9.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
10.00 Uhr	 Neu	 Wort-Gottes-Feier, gestaltet von der Frauen- 
		  gemeinschaft
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Si	 Eucharistiefeier 
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet im Gemeindehaus St. Ulrich

Fernsehgottesdienste 
-	 Sonntag, 15.02.2026, um 9.30 Uhr im ZDF
	 (katholisch, St. Emmeram Regensburg)
-	 Sonntag, 22.02.2026, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Göttingen)

Mitteilungen aus unserem Pastoralraum
Fastnacht: Kirchen und Pfarrbüros zu!
Am Fastnachtssonntag (15.02.) und Rosenmontag (16.02.) blei-
ben unsere Kirchen - wie in den letzten Jahren auch - geschlossen 
(außer zum Gottesdienst, natürlich).
Die Pfarrbüros bleiben am Fastnachtsdienstag geschlossen. Wir 
bitten um Verständnis.
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Neue Telefonanlage
In der vergangenen Woche wurde im Hintergrund unsere defekte 
Telefonanlage gegen eine neue getauscht; alle Büros erhielten 
zudem neue Telefonapparate. Was zunächst als eine relativ klei-
ne Veränderung geplant war, entpuppte sich als „größere Sache“ 
und lief leider auch nicht ganz rund. Deswegen waren wir einige 
Tage nur eingeschränkt erreichbar, auch jetzt kann es zeitweise 
noch zu Einschränkungen kommen, da einiges nachjustiert wer-
den muss. Wir bitten das zu entschuldigen.

Ihre Ideen zählen - 
Redaktionsteams für Print und Social Media gesucht 
Aktuell entstehen in der Pfarrei St. Martin Ettlingen Redaktions-
teams für unsere geplanten Printmedien (Pfarrblatt, Pfarrma-
gazin) sowie für einen neuen 
Social-Media-Bereich.
Wenn Sie Lust haben, Ihre 
Ideen, Erfahrungen oder Ihr 
Interesse an Kommunikation 
einzubringen, melden Sie sich 
gerne bei unserer Referentin für 
Öffentlichkeitsarbeit Eva Kolacz,  
E-Mail eva.kolacz@kath-ettlin-
gen.de.
Geben Sie diese Einladung auch 
gerne an andere weiter, die Sie 
für geeignet halten. Wir freuen 
uns über Menschen jeden Alters 
und aus allen Lebensbereichen, 
die unsere Öffentlichkeitsarbeit 
mitgestalten möchten.

Mitteilungen aus unserer Gemeinde
Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Rosa Maria Follner, geb. Osen, 74 Jahre. 
Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Glaubenskurs 
Unter dem Motto „Übers Wasser gehen“ lädt das Gemeindeteam 
St. Martin zu einem Glaubenskurs ein. An sieben Themenaben-
den, immer dienstags noch bis 17. März, wollen wir, beginnend 
mit einem kleinen Abendessen, in offener Atmosphäre zentrale 
Inhalte unseres Glaubens beleuchten, zuhören, innehalten, Ori-
entierung finden und ins Gespräch kommen über das, was uns 
trägt. 
Beginn ist um 19 Uhr, Ende gegen 21 Uhr. 
Ort: Josefsheim, Rosenstraße 18. 
Eine Teilnahme an einzelnen Abenden ist möglich. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Zur besseren Planung wäre eine Anmeldung 
hilfreich. 
Infos und Fragen jederzeit unter
E-Mail forchheim@kath-rheinstetten.de oder telefonisch unter 
Tel. 0160/931 18 513 oder 0162/262 83 30.

Gemeindeteam - wer macht mit? 
Im Frühjahr werden die örtlichen Gemeindeteams neu gebildet - 
so auch in unserer Gemeinde St. Martin Forchheim. Dass fast alle 
bisherigen Mitglieder des Teams ihre weitere Mitarbeit zugesagt 
haben, ist gerade in der aktuellen Umbruchsituation eine gute 
Nachricht. Gleichzeitig würden wir uns auch über neue Gesichter 
sehr freuen. 

Kath. Gemeinde St. Martin, Forchheim
	 Vor-Ort-Büro: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeiten: 
	 Dienstag	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr

Um das kirchliche Leben hier vor Ort lebendig zu halten, braucht 
es viele, die sich mit Herz und Verstand engagieren, natürlich in 
den unterschiedlichen Gruppierungen, aber auch und gerade im 
Gemeindeteam. Mitmachen können alle ab 16. Wer Lust und Zeit 
hat, kann sich jederzeit melden - bei Mitgliedern des Gemein-
deteams, die er/sie kennt, bei Gemeindeteam-Sprecher Michael 
Winter (0162/2628 330) oder Pastoralreferent Thomas Eckerle 
(07242/93401-24).

Gemeindeteam St. Martin Forchheim
Das Team trifft sich heute, Do., 12.02.26, um 19:30 Uhr zu 
Rückblick, zur Besprechung der Gemeindeversammlung an 
Palmsonntag, wie von Karwoche und Ostern und einer Gedan-
kensammlung zur Vakanz ab Mai und wie immer Verschiedenes. 
Das Team freut sich, wenn Sie sich für die Gemeinde St. Martin 
interessieren. Kommen Sie einfach vorbei und schauen, ob es 
Ihnen bei uns gefällt. 

Jetzt schlägt‘s aber dreizehn!
Manche von Ihnen dürften bemerkt haben, dass die Kirch- 
turmuhr von St. Martin seit einiger Zeit „Unsinn“ schlägt; die 
Uhr an sich läuft aber korrekt. Vmtl. ist hier an der Schnittstelle 
zwischen digitaler Steuerung und analoger Technik etwas „ver-
rutscht“; die Stadt Rheinstetten, der die Uhr gehört, hat bereits 
Abhilfe bei einer Fachfirma beauftragt.

Kath. Gemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Vor-Ort-Büro: Große Kirchenstraße 14
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeiten: 
	 Donnerstag	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Gemeinde
Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Anita Wolkersdorfer geb. Koffler, 71 Jahre.
Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Moment mal, da fehlt doch was...
Manchen von Ihnen dürfte aufgefallen sein, dass unsere Kirch- 
turmuhr von St. Ulrich derzeit keinen Stundenschlag liefert;  
der Viertelstundenschlag und die Uhr an sich laufen aber korrekt. 
Die Stadt Rheinstetten, der die Uhr gehört, hat bereits Abhilfe bei 
einer Fachfirma angefordert.

Kath. Gemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Vor-Ort-Büro: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeit: 
	 Montag	 9.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Gemeinde
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro Neuburgweier bleibt am Rosenmontag (16.02.) 
wegen des Rosenmontagsumzuges geschlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

DIABOLUS- Teufel, der durcheinanderbringt
Herzliche Einladung zur Wort-Gottes-Feier mit einem 
teuflischen Dialog am Sonntag, 22. Februar, um 

10:00 Uhr in der St.-Ursula-Kirche, Neuburgweier.
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Frauengemeinschaft Neuburgweier
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		 Pfarrerin 
	 Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer 
	 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:
Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 0721/510526
Dienstag 	   8.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag 	10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

      Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de 

Bürozeiten: 

Mörsch Bachstr.42     Forchheim: Karlsruher Str.55 

Dienstag 8.30-10.00 Uhr     Dienstag 8.00-10.00 Uhr 

& 16.00-17.00 Uhr     Donnerstag 8.00-10.00 Uhr  

Donnerstag 9.00-12.30 Uhr      & 14.00-16.00 Uhr 

Wochenspruch
„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist 
in seinem Tun an den Menschenkindern.“ 
Psalm 66, 5 

Unsere nächsten Gottesdienste
Sonntag, 15. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum in Forchheim  
mit Prädikantin Elke Heidt 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe im Gemeindezentrum 
Mörsch, mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
Mittwoch, 18. Februar
16.30 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle
Sonntag, 22. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum in Forchheim
mit Prädikantin Renate Palluch 
18.00 Uhr	 Abendandacht in der St.-Ursula-Kapelle Neuburg- 
weier mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Pfarrer Sebastian  
Bauer-Hoffmann 
Der Kirchengemeinderat befindet sich am Wochenende vom  
22. Februar auf Klausurtagung, um in Ruhe an Themen, Zielen 
und Schwerpunkten für unsere Kirchengemeinde zu arbeiten.

Passionszeit in der evangelischen Kirche in Rheinstetten
Wir laden Sie herzlich ein, die Passionszeit bewusst zu erleben.
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann beginnt am Aschermittwoch, 
18. Februar 2026, um 18.30 Uhr im Evangelischen Gemein-
dezentrum (EGZ) Forchheim: Gemeinsam singen und beten, 
schweigen. Im Fokus steht der Passionsbericht aus dem Evange-
lium nach Markus. 
Am Sonntag, 22. Februar, um 18:00 Uhr starten wir zusammen 
unter dem Fastenmotto der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD). 
„Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte“ 
Hast du Lust es auszuprobieren? Ein bisschen weicher zu werden 
im Alltag? Weniger Druck, weniger Schärfe, dafür mehr Wärme, 
mehr Hinsehen, mehr Miteinander. 
Vielleicht spürst du selbst, wie rau der Alltag manchmal ist. Wie 
schnell man hart wird - gegen andere, aber auch gegen sich 
selbst. Und wie gut es tut, wenn jemand einfach mal freundlich 
ist. Oder wenn man sich selbst erlaubt, kurz durchzuatmen. 
Herzliche Einladung! 
Zum Ende der Passionszeit - in der Karwoche - findet traditionell 
eine Passionsandacht in der Kapelle in Neuburgweier statt! 

Wochenplan
Donnerstag, 12. Februar
  9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö)
17.30 Uhr Jungschar (Fo)
19.30 Uhr Fitness für Frauen (Fo)
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö)
Freitag, 13. Februar
17.00 Uhr Trommeln (Mö)

Donnerstag, 19. Februar 
12:30 Uhr Mittagstisch (Mö) 
Alle weiteren Termine während der Ferien finden nur nach Rück-
sprache mit den Leitungen statt.

Trommeln am Freitag, 13. Februar, 17 Uhr
Tam Tam ist eine Gruppe von Menschen, die gerne trommeln 
oder das Trommeln erlernen möchten. Sie richtet sich an Perso-
nen, die wissen möchten, warum und wozu man trommelt. Die 
Gruppe ist offen für alle, die Kultur lieben und sich austauschen 
sowie miteinander interagieren möchten. Tam Tam soll eine Be-
gegnungsgruppe sein. 
Weitere Termine sind 13. März, 17. April, 8. Mai, 12. Juni, und  
10. Juli jeweils um 17 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Mörsch.

Gemeinsam statt einsam - auch nach der Vesperkirche!
Nach dem ersten offenen Frühstück, findet am Donnerstag,  
19. Februar der erste Mittagstisch nach der Vesperkirche statt. 
Der Mittagstisch beginnt um 12:30 Uhr im Gemeindezentrum in 
Mörsch.
Üblicherweise findet das Offene Frühstück am 1. Dienstag im 
Monats in Forchheim und der Mittagstisch am 3. Donnerstag im 
Monat in Mörsch statt. 

Alle Termine bis zu den Sommerferien in der Übersicht
19. Februar:	 Mittagstisch (Mö)
  3. März:	 Offenes Frühstück (Fo)
19. März:	 Mittagstisch (Mö)
  7. April:	 Offenes Frühstück (Fo)
16. April:	 Mittagstisch (Mö)
  5. Mai:	 Offenes Frühstück (Fo)
21. Mai:	 Mittagstisch (Mö)
  2. Juni:	 Offenes Frühstück (Fo)
18. Juni:	 Mittagstisch (Mö)
  7. Juli:	 Offenes Frühstück (Fo)
16. Juli:	 Mittagstisch (Mö)
Herzliche Einladung!

Sisterhood am 22. Februar - 
Wechseljahre, Menopause, Hormonchaos
Wir klären auf, ordnen ein und haben jede Menge Tipps.
Freut euch auf diese Themen:
-	 Risiken und Chancen dieser besonderen Lebensphase
-	 Einordnung der Hormonersatztherapie 
-	 Welche Rolle spielen Ernährung und Krafttraining?
-	 Informationsquellen und Buchtipps
-	 Erfahrungsaustausch
Wann? Sonntag, 22. Februar 2026, um 19:30 Uhr
Wo? Evangelisches Gemeindezentrum Mörsch, Bachstraße 40
Ob du zum ersten Mal dabei bist oder schon öfter - du bist herz-
lich willkommen!
Für Frauen im Alter von 25 bis 60 Jahren. Freu dich auf eine wohl-
tuende Auszeit, Zeit für dich - und Gespräche mit anderen Frauen. 
Wir freuen uns auf dich! 

Konfi 3 
Wir laden alle 3.-Klässlerinnen und 3.-Klässler herz-
lich ein, die evangelische Kirche kennenzulernen. 
Was bedeutet die Taufe? Warum feiern wir Abend-

mahl? Und was heißt eigentlich Gemeinschaft in der Kirche?
Zum Abschluss feiern wir ein großes Fest. 
Die Termine stehen fest, allerdings sind die Briefe noch nicht 
verschickt! 
Wir starten am Mittwoch, 11. März, um 16:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Mörsch! 
Alle weitere Infos bekommt ihr unter 
E-Mail rheinstetten@kbz.ekiba.de
Wir freuen uns auf euch! 

Das Pfarramt ist in den Faschingsferien geschlossen
Sie erreichen uns wieder ab 24. Februar zu den üblichen Büro-
zeiten. Bei seelsorglichen Notfällen sind Pfarrerin Ann-Kathrin 
Peters und Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann natürlich zu spre-
chen: einfach anrufen!
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Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Kaffeebar am 21. Februar
Kaffeebar am Samstag, 21. Februar um 14.30 Uhr vor dem Café 
„Wonkas“ am Rösselsbrünnle mit dem grünen Landtagskandi-
daten Kai Keune. 
Bei schlechtem Wetter finden Sie uns im Café.

Kontakt
E-Mail: vorstand@gruene-rheinstetten.de
Instagram: gruene.rheinstetten

SPD Rheinstetten

Erinnerung: 
Politischer Aschermittwoch der SPD Rheinstetten am 18. Februar
Hiermit möchten wir nochmal auf den politischen Aschermitt-
woch der SPD Rheinstetten am 18. Februar um 18 Uhr bei den 
Naturfreunden Gasthaus Rheinebene (Untere Legel 1b, 76287 
Rheinstetten) erinnern.
Zu Gast wird unsere Landtagskandidatin Anneke Graner sein. Für 
den musikalischen Teil der Veranstaltung ist schon ab 17.30 Uhr 
gesorgt. 
SPD-Ortsverein Rheinstetten

DC Teamplayers Rheinstetten e. V.

Ergebnisse
1. Mannschaft
Steeldart
DC T 1 vs. White Tigers� 4:8
E-Dart Pokal
DC T 1 vs. Jokers� 6:7
Somit ist auch unsere 1. Mannschaft aus dem Pokal ausgeschie-
den.

3. Mannschaft (Juniors)
E-Dart
DC T Juniors vs. Don Promillo� 8:4

Weitere Infos
www.badischedartliga.de
www.karlsruher-e-dart-pokalrunde.de

DLRG Gruppe Südhardt e. V.

EInladung zur Jugendjahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der DLRG-Jugend Südhardt,
am 13.03.2026 um 18:00 Uhr findet in der Bernhardushalle in 
Mörsch (Forchheimer Str. 3) unsere Jugendjahreshauptversamm-
lung zum vergangenen Jahr 2025 statt. Zu dieser möchten wir 
alle jugendlichen Mitglieder der Ortsgruppe bis einschließlich 
26 Jahre herzlich einladen.

Die Tagesordnung für die Versammlung
1.	 Eröffnung, Begrüßung, Regularien
2. 	 Bericht des Jugendleiters
3. 	 Aussprache zum Bericht des Jugendleiters
4. 	 Kassenbericht für das Jahr 2025
5. 	 Aussprache zum Kassenbericht
6. 	 Bericht der Revisoren
7. 	 Entlastung der Kassenwartin

8.	 Entlastung des Jugendvorstandes 
9.	 Wahl des Jugendvorstands
10.	 Wahl der Revisoren
11.	 Anträge
12.	 Verschiedenes
13.	 Schlussworte, Verabschiedung
Anträge zur Tagesordnung unter Punkt 11 sind in schriftlicher 
Form bis spätestens eine Woche vor der Versammlung bei der 
Vorsitzenden Anna Lauber, 
E-Mail an jugendleiter@suedhardt.dlrg-jugend.de einzugehen.
Viele Grüße
Euer Jugendvorstand

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den
Geschenkgutschein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine 
können Sie in allen Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.
www.gewerbeverein-rheinstetten.de

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Wir helfen Kranken
Die Ärztin Frau Dr. Judith Koller-Müller aus Rheinstetten berichtet:
Einige Wochen nach unserer Rückkehr aus Togoville ziehe ich 
Bilanz über meine Arbeit. In den kommenden Wochen und Mo-
naten muss entschieden werden, welche Kranke wir unterstützen 
können, wer aufgrund seines Leidens Priorität hat und wer noch 
warten muss.
Zu meiner großen Freude sehe ich gleich am ersten „Sprechstun-
dentag“ den 5-jährigen Edoh, dem wir 2024 eine orthopädische 
Behandlung seiner extremen Beinfehlstellung ermöglicht haben. 
Dank Gipskorrektur und Spezialschuhen, natürlich auch dank 
der aufmerksamen Eltern, die die Maßnahmen konsequent 
durchgezogen haben, und dank der kindlichen Natur kann Edoh 
inzwischen viel besser gehen. Die Kosten für die Kontrolluntersu-
chungen können die Eltern stemmen, die Kosten für die auch in 
Togo teuren orthopädischen Schuhe sowie für weitere orthopädi-
sche Apparaturen, die bei dem im Wachstum stehenden Jungen 
erforderlich sein werden, wird unser Verein tragen. 
Gleich die nächste Patientin stellt sich dann aber als mein dies-
jähriges „Sorgenkind“ heraus: Die 45-jährige Frau T. M., bei der 
ich schon 2024 einen Knoten in der Brust getastet hatte, kommt 
mit sämtlichen erhobenen Befunden. Leider hat sich der be-
fürchtete Brustkrebs bestätigt. Die feingeweblichen Befunde und 
die Ergebnisse der Hormonrezeptoren lassen aber hoffen, dass 
eine Chemotherapie plus Operation, ggf. plus Bestrahlung, aus-
sichtsreiche Behandlungsmöglichkeiten sind. Natürlich konnte 
die Patientin selber weder das Geld für die bisherige Diagnostik 
aufbringen, noch kann sie die jetzt anstehenden Behandlungs-
kosten tragen. Sie arbeitet auf dem Feld, wie die meisten Frauen, 
und sichert so die Ernährung der Familie. Größere finanzielle 
Rücklagen hat kaum einer, eine Krankenversicherung schon gar 
nicht. 
Die anfallenden Kosten für die Chemo werden voraussichtlich 
1200 Euro betragen. Die danach fällige Operation sicher weitere 
800 - 900 Euro, und dann käme noch die etwaige Bestrahlung ...  
Wie soll das gehen? Gerne würde ich dieser Frau die fatalen 
Folgen eines unbehandelten Brustkrebses ersparen. Wenn Sie 
uns durch ihre Spende dabei unterstützen wollen, bitte mit dem 
Stichwort „Kranke“ auf eines der unten genannten Konten über-
weisen. Auch die kleinste Gabe zählt und hilft. 
Mit den allerbesten Wünschen an alle Kranken und Gesunden. 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten:
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/Togoville e.V
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck 07245/937918, 
Patrice Sautier 015751019893
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Jazzclub Rheinstetten e. V.

Neuer Termin für Mitglieder-Vollversammlung
Liebe Mitglieder, der neue Termin für die Vollversammlung ist 
am 25.02.2026. Ort und Uhrzeit/en bleiben gleich. Siehe auch 
E-Mail. 
Wir bitten um rege Teilnahme. Das Mitbestimmungsrecht ist nicht 
zu unterschätzen. 
Wir freuen uns auf euch.

Schwimmverein Delphin 
1968 Rheinstetten e. V.

SV Delphin glänzt beim 30. Bruchsaler Sprintermeeting
Am vergangenen Samstag, den 7. Februar, hieß es wieder „Ab ins 
Wasser“: Beim traditionsreichen 30. Bruchsaler Sprintermeeting 
ging der SV Delphin mit einer starken Truppe von 17 Aktiven an 
den Start. Die Bilanz kann sich sehen lassen: Zahlreiche persön-
liche Bestzeiten, Podestplätze und ein beeindruckender Team-
geist prägten den Wettkampftag.
Besonders hervorzuheben sind die herausragenden Einzelleis-
tungen. David Stähle (Jg. 2016) erwies sich als unschlagbar und 
sicherte sich bei all seinen Starts (100m Lagen, 50 m Freistil, 
100m Brust) den 1. Platz ab. Timo Lang (Jg. 2011) überzeugte 
mit einem Sieg über 100 m Brust und zwei starken zweiten Plät-
zen. Kjell Helbach (Jg. 2011) glänzte mit einem Sieg über 100 m 
Rücken sowie ebenfalls drei starken zweiten Plätzen.
Fenja Henschel (Jg. 2012) dominierte ihre Läufe fast nach Belie-
ben und sicherte sich gleich viermal den 1. Platz (100 m Schmet-
terling, 100 m Lagen, 100 Brust und 100 m Freistil). Mit einer 
hervorragenden Bestzeit konnte sich Fenja sogar den 5. Platz 
in der Gesamtwertung aller Teilnehmer über 100m Freistil errei-
chen. Emma Stähle (Jg. 2013) erwies sich als Punktegarantin und 
stand dreimal ganz oben auf dem Treppchen (50 m Brust, 50 m 
Schmetterling und 100 m Rücken). Ella Lang siegt mit einer star-
ken Leistung über 50 m Brust und zwei starken dritten Plätzen.
Dass beim SV Delphin die Mischung stimmt, bewiesen auch He-
lena Heckmann (Jg. 2014), die sich an ihrem Geburtstag mit zwei 
tollen dritten Plätzen belohnen konnte. Paula Jauernik (Jg. 2011), 
Amelie Lorentz (Jg. 2012) und Levina-Jade Bartha (Jg.2010) er-
kämpften sich durch starke Leistungen verdiente Podestplätze.
Joy Ziegler (Jg. 2012) und Leon Weiß (Jg. 2011) konnten tolle 
Platzierungen durch starke Bestzeiten erzielen.
Unsere „Youngstars“ konnten bei ihrem ersten Wettkampf trotz 
großer Aufregung klasse Ergebnisse erreichen und sammelten 
fleißig Medaillen. Mathilda Müller (Jg. 2015) erreichte einen 
dritten Platz übern 50 m Brust. Laura Lang (Jg. 2014) konnte 
zwei zweite Plätze über 50 m Rücken und 50 m Freistil erzielen.  
Benjamin Müller (Jg. 2016) schaffte es beim ersten Wettkampf 
sogar vier mal aufs Podest (dreimal Platz 2 und ein dritter Platz). 
Auch Julius Gravenhorst bewies 
starke Leistungen und konnte 
sich einen Sieg über 50 m Rü-
cken sichern. Der jüngste im 
Team, Oskar Petr (Jg. 2017), 
bewies Nervenstärke und holte 
einen zweiten Platz über 50 m 
Freistil und einen dritten Platz 
über 50 m R. Die 1. Mannschaft 
des SV Delphin vertreten durch 
Kjell, Ella, Timo und Fenja setzte 
ebenfalls ein Ausrufezeichen 
und sicherte sich gegen starke 
Schwimmer in der 4 x 50 m 
Lagenstaffel einen hervorragen-
den 3. Platz.
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Mit den zahlreichen Medaillen und Platzierungen war das 
Sprintermeeting für den SV Delphin ein voller Erfolg. Trainerin 
Judith Woll zeigte sich äußerst zufrieden mit der Entwicklung der 
Schwimmer, die einmal mehr bewiesen haben, dass mit Fleiß 
und Teamgeist im Wasser alles möglich ist.

Ein großes Dankeschön geht an die Kampfrichter Andrea Petke, 
Manuela Helbach, Manuel Henschel und Engelbert Hettel, ohne 
deren Einsatz ein Start nicht möglich wäre.

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr 
unter Leitung unserer Trainerin Miriam. 
Kosten für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stunde, 
direkt zu entrichten. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795. 

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr 
unter Leitung von Doris, im Wechsel mit Yannick.
Infos gibt Monika Neu unter Telefon 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 

Am 16. und 17.02.26 sind die Sporthallen geschlossen.

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Solange winterliche Temperaturen herrschen unternehmen wir 
am Dienstagnachmittag eine Wanderung in der näheren Umge-
bung.
Einzelheiten erfahren Sie beim Tourenführer Adolf Ret,  
Tel. 0173/3202996. 

Mittwochs unterwegs 
25.02.2026 - Tagesausflug nach Bretten
Wir haben ein gemeinsames Mittagessen und besuchen danach 
das „Schutzengelsmuseum“ mit Führung. 
Leitung: Margot Deck, Treffpunkt: 11.00 Uhr Rösselsbrünnle in 
Mörsch.
Wir würden gerne bei unseren Aktivitäten neue Teilnehmerinnen 
begrüßen.
Bei Interesse wenden Sie sich an Erika Spörl unter 
Tel. 0721/517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, 
um 18:20, 19:20 und 20:30 Uhr, 
unter qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambrosio.

Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:30 - 9:30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Marianne. 
Infos unter Tel. 07245/8049187.
Samstags um 15:30 Uhr trifft sich die Walking/Nordic-Walking 
Gruppe am Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele. 
Infos unter Tel. 0157/3045827. 
Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. 
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 0721/97646314. 
Wir würden uns in allen Gruppen über neue Mitspieler/-innen 
freuen und laden Sie gerne zu einer Schnupperstunde ein. 
Wenden Sie sich telefonisch an die jeweiligen Ansprechpart-
ner/-innen.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de nachlesen.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:30 - 9:30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Marianne. 
Infos unter Tel. 07245/8049187.
Samstags um 15:30 Uhr trifft sich die Walking/Nordic-Walking 
Gruppe am Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele. 
Infos unter Tel. 0157/3045827. 
Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. 
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 0721/97646314. 
Wir würden uns in allen Gruppen über neue Mitspieler/-innen 
freuen und laden Sie gerne zu einer Schnupperstunde ein. 
Wenden Sie sich telefonisch an die jeweiligen Ansprechpart-
ner/-innen.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de nachlesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Training in den Faschingsferien nur in Absprache mit den  
Trainern.

Dienstag 17.02.2026 
Training für alle Gruppen im großen Saal Rösselsbrünnle
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein - 
	 kein Training! 

Mittwoch 18.02.2026 kein Training! 
20:30 - 22:00 Uhr	 Line Dance

Donnerstag 12.02.2026 
Training für alle Gruppen im großen Saal Rösselsbrünnle
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag 13.02.2026 
Training Tanzmäuse 
in der Turnhalle der Johann-Rupprecht Schule
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.
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Freitag 13.02.2026 
Training Gesellschaftsgruppen im großen Saal Rösselsbrünnle
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
(Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Info
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), 
Jugendwart@tsc-rheinstetten.de oder unter 
www.tsc-rheinstetten.de

TrauerCafé Rheinstetten

Da sein - zuhören - erzählen - Trauer zulassen
Das ehrenamtliche Trauercafé wird von vier ausgebildeten Trau-
erbegleiterinnen betreut.
Freuen Sie sich auf Kontakt, Austausch und Impulse für Ihren 
Trauerweg in geschützter Atmosphäre.
Unsere nächsten Treffen (jeder 3. Dienstag im Monat) in diesem 
Jahr sind am: 
Dienstag, 17.02.2026, von 16 - 18 Uhr
Dienstag, 17.03.2026, von 16 - 18 Uhr
Die Treffen finden derzeit im evangelischen Gemeindezentrum in 
Mörsch, Bachstraße 40 statt.
Sie können sich gerne anmelden oder informieren unter  
Tel. 0157/34637534 oder trauercafe-rheinstetten@web.de.
Aber auch spontan Entschlossene sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Forchheimer Elferrat Club
Termine
15.02.2026:	 Umzug Forchheim
16.02.2026:	 Umzug Neuburgweier
18.02.2026:	 Stadtgeistverbrennung

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Gartenfreunde Forchheim e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Werte Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,
die Einladungen sind bereits schriftlich versandt/ausgetragen 
worden, weshalb an dieser Stelle nochmals erinnert wird. 
Zur Mitgliederversammlung am 27.02.2026 um 19:00 Uhr ins 
Vereinsheim Gärtnerstüble wird hiermit recht herzlich eingela-
den.
TOP 1	 Begrüßung
TOP 2	 Bericht des Kassiers für das Geschäftsjahr 2025
TOP 3	 Bericht der Kassenrevisoren
TOP 4	 Entlastung der Verwaltung

TOP 5	 Wahlen 
	 - Wahl 1. Vorsitzender/de
	 - Wahl stellvertretenden/de Vorsitzenden/er
	 - Wahl Kassier/in
	 - Wahl stellvertretender Kassier/in
	 - Wahl Schriftführer/in 
	 - Wahl stellvertretender Schriftführer/in
	 - Wahl von mindestens einem Beisitzer
	 - Wahl der Kassenrevisoren
	 - Wahl des Ausschusses
Für ein zahlreiches Erscheinen bedankt sich der Verein bereits 
im Voraus.
Der Bericht des Vereinsvorsitzenden wurde in der Versammlung 
am 16.01.2026 verlesen.

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Singstunde
Projektchor
Diese Woche probt unser Projektchor am Donnerstag ab  
19:00 Uhr im Sängerheim. Im Anschluss feiern wir den schmut-
zigen Donnerstag.

Freiheit Chor
Der Freiheit Chor probt am kommenden Freitag ebenfalls ab 
19:00 Uhr im Sängerheim.

Sängerheim
Unser Sängerheim hat am Samstag ab 10:00 Uhr geöffnet und zu 
unseren närrischen Veranstaltungen siehe unten.

Närrische Singstunde
Am 06.02. starteten wir mit unserer Närrischen Singstunde in 
unser Fasnacht Kampagne. Pünktlich um 19:01 Uhr eröffnete 
unser Leonie die Närrische Singstunde und führte wie jedes Jahr 
gekonnt mit viel Witz und Charme durch das Gesamtprogramm. 
Im vollbesetzten Sängerheim herrschte ab Minute 1 beste Stim-
mung und gute Laune. Den Anfang unseres Programmes machte 
Goswin mit seiner Büttenrede über sein großes Hobby dem Fuß-
ball, Werner hingegeben versuchte sich als Professor und sorgte 
somit für etliche Lacher. Auch Ida und Theres (Petra und Karin) 
ließen es sich nicht nehmen wieder ausführlich über die Männer-
welt zu tratschen, Brigitte stattet hingegen dem Schönheitsdoc 
einen Besuch ab. Gesanglich ging es bei Marianne, Almut und 
Elvira um den guten Wein, während Nicole und Petra mit den 
Pfunden und dem Aussehen in ihrem Lied haderten. 
Auch der „Männerchor“ der Freiheit gab sich die Ehre, dieses 
Jahr allerdings leider ohne unseren Kolja, unterstützt wurden sie 
schauspielerisch hingegen dieses Jahr dafür von Max. 
Die Grazy Girls der Freiheit bestellten sich gesanglich lieber 
einen Mann nach ihren Wünschen beim Versandhaus, natürlich 
mit Umtauschrecht. Auch gemeinsame Lieder mit allen Anwesen-
den standen auf dem Programm. Die Bekannten Hits wie „Gute 
Laune“, „Skandal im Sperrbezirk“ oder „Wackelkontakt“ hallten 
lautstark durchs Sängerheim. 
Besonders gefreut haben wir 
uns dieses Jahr über die Beiträ-
ge von unseren Freunden aus 
Au, den Klangfarben, die uns 
mit Beträgen wie „Die flotten 
Pflaumen“ oder „Aber Dich“ 
zum Lachen brachten. Die Knuf-
fige Dorfbumble tanzten und 
sangen sich in die Herzen der 
Anwesenden. 
Mit hohem Besuch aus den 
USA überraschte Trump (un-
ser Kai) höchstpersönlich die 
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Freiheit. Leider verpasste dieser mit seiner Rede die „echte“ 
Persönlichkeit aus Forche, unseren Oberbürgermeister Sebastian  
Schrempp, der zum ersten Mal unsere Veranstaltung besuchte 
und sichtlich begeistert bis zum Schluss blieb.
Dies wiederum verleitet unsere Rosel spontan mit Michael ein 
Lied über witzige Geschenke für ihren Schatz zum Besten zu 
geben. 
Den Abschluss unseres 3-stündigen Programmes machte unser 
Frauenballett unter der Leitung von Marina, tanzten die Mädels 
der Freiheit zu den Liedern aus „The Greatest Showman“ .
Mit dem „Närrischen Vereinsleid“ verabschiedeten wir unsere 
Gäste in den gemütlichen Teil des Abends und der Musik von un-
serm Andi. Der wie jedes Jahr unser Närrische Singstunde sowie 
unsere Akteure musikalische untermalte. Vielen Dank hierfür. 
Ein weiteres großes Dankeschön geht an die vielen helfenden 
Hände in Küche, Theke, Bedingungen sowie Licht und Ton und 
Deko. Ohne euch ist so ein Abend nicht machbar.

Wichtige Bekanntmachung
Generalversammlung
Wir laden alle herzlich zu unserer Generalversammlung am Frei-
tag, 20. März 2026, um 19.00 Uhr im Sängerheim ein.

Tagesordnung
  1.	 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
  2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
  3.	 Totengedenken
  4.	 Protokoll der letzten GV vom 21.03.2025 in der Zusammen- 
	 fassung
  5.	 Bericht der 1. Vorsitzenden
  6.	 Kassenbericht
  7.	 Bericht der Kassenrevision
  8.	 Bericht des Freiheit Chores
  9. 	 Bericht der Freiheit Singers
10.	 Wandergruppe
11.	 Stiftung Chorgesang
12.	 Gesamtaussprache
13.	 Entlastung Vorstand und Verwaltung
14.	 Nachwahl Kassenrevisor
15.	 Beitragserhöhung
16.	 Ausblick auf die Jahre 2026 und 2027
	 1. Mai, Traditionelles Maifest, Singen in den Pflegeheimen,
17.	 Dezember 2026 Weihnachtsfeier
18.	 Verschiedenes - Wünsche - Anträge - Schlusswort

Termine
Sonntag, 15.02.:	 Nach dem Umzug Musik und Tanz im 
	 Sängerheim
Dienstag, 17.02.:	 Fechten in Forchheim mit anschließendem 
	 Eieressen im Sängerheim
Mittwoch, 18.02.:	 ab 16 Uhr Fasenachtausklang im Sängerheim
Weitere Infos unter: www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Unser Konzert am 28.02.
Am 28.02. geben wir ein Kon-
zert mit allen unseren Chören 
im neuen Bürgerhaus in der 
Stadtmitte. Freuen Sie sich mit 
uns auf tolle Auftritte unserer 
Chöre, die bei diesem Konzert 
alle Lieder auf Deutsch singen 
werden.
Um Ihnen etwas Besonderes zu 
bieten, werden unsere Chöre 
auch alle gemeinsam singen. 
Mehr Infos finden Sie auf unse-
rer Homepage. 
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Für Essen und Trinken freuen wir uns über eine kleine Spende. 
Wer möchte, kann auch an einer Weinprobe (10 Euro) teilneh-
men. Aber auch für Nicht-Weintrinker stehen Getränke bereit. 
Bei Interesse bitte bis spätestens 24.02.26 anmelden unter  
Tel. 0721 / 517235 (Weidemann).

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Unsere nächsten Termine
Vorschau:
15.02.26:	 14:00 Uhr	 71. Forchheimer Fasenachtsumzug
17.02.26:			   Fechten der Jugend
17.03.26:	 19:15 Uhr	 Hauptversammlung für alle Mitglieder
10.05.26:			   Konzert zum Muttertag
Weitere Infos gibt es auch auf unserer Hoempage 
www.musikverein-harmonie-forchheim.de und auf Instagram.

Naturfreunde Forchheim 1969

Die Welschkornnarren - die fünfte Jahreszeit ist in vollem Gange!
Es ist so weit - die Welschkornnarren sind voller Freude unter-
wegs! 

Unser Fahrplan:
Samstag, 14.02.2026 	 Umzug Schöllbronn
Sonntag, 15.02.2026	 Umzug in Forchheim
Montag, 16.02.2026	 Umzug in Neuburgweier
Dienstag, 17.02.2026	 Umzug Hagenbach
Wir freuen uns darauf, viele von euch bei den Umzügen zu treffen 
und gemeinsam die Fastnacht zu feiern!

Lust, dabei zu sein?
Wir sind immer auf der Suche nach neuen Mitgliedern, die Spaß 
an der Fastnacht und an unserer Gruppe haben. Egal, ob du aktiv 
mitlaufen, helfen oder einfach Teil unserer närrischen Gemein-
schaft sein möchtest - wir freuen uns über jeden, der mitmacht!
Interessierte können sich gerne unter 
welschkornnarren@naturfreunde-forchheim.de bei uns melden.
Auf die diesjährige Kampagne - einen dreifachen Hecke-Schiss! 

Kindergruppe Waldeulen
Unter dem Motto „Heut‘ wird‘s bunt“ startete unsere Kindergrup-
pe Waldeulen in das Jahr. 

Karten können Sie auch online unter: 
www.liederkranz-forchheim.de/tickets erwerben oder Sie spre-
chen unsere SängerInnen an.

Probentermine für unser Konzert am 28.02.
Donnerstag, 12.02., probt popCHORn um 19.00 Uhr in der 
Schwarzwaldschule. Zeitgleich probt Cantabile im Liederkranz-
haus.
Mittwoch, 18.02., probt der Männer-und Frauenchor um  
17.30 Uhr im Liederkranzhaus.Donnerstag, 19.02 proben die 
Männer aus allen unseren Chören um 19.30 Uhr in der Schwarz-
waldschule.
Sonntag 22.02., proben um 10.00 Uhr die Frauen aus allen unse-
ren Chören im Liederkranzhaus.

Volksliederchor
Am 19.02., ist unsere nächste Probe um 14.00 Uhr im Lieder-
kranzhaus.

Kinderchöre
Am 19.02. machen wir Ferien.
Unsere Chorproben finden immer donnerstags im Liederkranz-
haus statt.
Chorwürmchen:	 17.00 bis 17.45 Uhr 
Liederkranzspatzen:	 17:45 bis 18:30 Uhr, 
	 ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren
Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Fasching
Wir wünschen allen Faschingsverrückten eine glückselige Zeit. 
Viel Spaß beim Tanzen, beim Umzug und beim Fechten. 
Kauft ein Umzugsbändele und habt närrische Tage. Helau.

Verwaltungssitzung
Die nächste Verwaltungssitzung ist am 06.03., um 20 Uhr, im 
Spielringheim. 

Akkordeon - Instrument des Jahres 2026
Mit jeder Bewegung seines Balgs atmet es Musik. Mal entfaltet 
es die Klangfülle eines ganzen Orchesters, mal ist es ganz zart 
und lädt zum Träumen ein. Diese beeindruckende Bandbreite 
und Wandlungsfähigkeit machen das Akkordeon zu einem 
ausdrucksstarken Instrument. Ob im argentinischen Tango, der 
französischen Musette, in Shantyklängen, es prägt den Klang 
ganzer Kulturen. Was mit diesem tollen Instrument alles möglich 
ist, können Sie an unserem Konzert am 9. Mai hören. Zusammen 
mit den Maringesingers aus Neuburgweier können Sie sich auf 
die ganze Vielfalt des Akkordeons freuen.

Termine für 2026
27.03.	 Jahreshauptversammlung
09.05.	 Konzert
14.05.	 Vatertagsfest
04.10.	 Flammkuchenfest

Kolpingsfamilie Forchheim

Pub-Quiz
Wir laden ein zum nächsten Pub-Quiz am Freitag, 27.02.26, um 
19:30 Uhr im Josefsheim. Mitmachen können alle, die im Team 
ihr Wissen aus verschiedenen Themenbereichen testen wollen. 
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Mit viel guter Laune verbrachten wir eine schöne Zeit beim Natur-
freundehäusle. Gemeinsam puzzelten wir unser Jahresprogramm 
zusammen und bekamen so einen Überblick, was uns alles 
Schönes in diesem Jahr erwartet. 
Außerdem erfuhren wir viel wissenswertes über das Eichhörn-
chen und hatten beim Eichhörnchen-Spiel viel Spaß. Auch die 
ersten Farbtupfer in der Natur haben wir entdeckt. Nach einer 
kleinen Stärkung bei Berlinern feierten wir noch die Faschings-
zeit. Schön, das ihr alle da ward und bis zum 28. Februar, wenn 
wir wieder in Sachen Amphibien unterwegs sein werden. Bis 
dahin wünschen wir euch eine schöne Faschingszeit und schöne 
Ferien!

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Ihr sammelt, wir holen ab und die KJG und der FVF sagen Danke
Sammeltermine
26.02./09.04./21.05./09.07./13.08./24.09./05.11./17.12.
Nächster Termin 26.02.2026

So einfach geht´s:
1.	 Sammle dein Altpapier:
	 Zeitschriften, Zeitungen oder Kartonagen - alles zählt!
2.	 Stelle das Altpapier vor die Haustür:
	 An den Sammeltagen stellst du das gesammelte Altpapier 
	 einfach bis 7:30 Uhr vor deine Haustür.
3. 	 Abholung durch die Vereine:
	 Die Forchheimer Vereine, unterstützt von der SÜDROH, holen 
	 das Altpapier ab.
4.	 Nachhaltiges Recycling:
	 Das Altpapier wird nachhaltig recycelt und bleibt im Kreislauf  
	 der Wiederverwendung.
5.	 Erlös für die Vereine:
	 Der Erlös aus der Altpapiersammlung wird gerecht unter den 	
	 Vereinen aufgeteilt.

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Zwei Siege bei der Jugend-Regionsrangliste
Bei der Jugend reiht sich zu Jahresbeginn ein Höhepunkt an den 
anderen. Letzte Woche bejubelte das Forchheimer Jugendtisch-
tennis noch den Sieg im Bezirkspokal und bereits am folgenden 
Wochenende ging es mit der Regionsrangliste in Odenheim wei-
ter. Und wieder war die Forchheimer Jugend erfolgreich.
Qualifiziert hat sich bei den Jungen Finn Hao Xie in der Altersklas-
se U14. Bei den Mädchen war der TTC Forchheim mit Clara Kon-
radt, (U 12), Milena Käser (U 15), Alina Walter (U 13) und Leonie 
Zimmer (U 11) vertreten. Julia Konradt (U 19) ebenfalls für die 
„Regio“ qualifiziert, musste aber krankheitsbedingt auf das Tur-
nier verzichten.

Am Samstagvormittag waren Alina und Milena am Start. Alina, 
die Spielerin mit dem höchsten TTR-Wert, zeigte bereits mit den 
ersten Ballwechseln, der Turniersieg wird nur durch einen Sieg 
über sie möglich sein. Ihre Vorrundengruppe gewann Sie glatt 
und ohne Satzverlust mit 3 Siegen. Auch in der Endrunde konnte 
keine ihrer Gegnerinnen gegen sie gewinnen. Damit hat sich Ali-
na eine gute Setzposition für die in einem Monat stattfindende 
Verbandsrangliste erspielt.
Auch Milena startete gut, und konnte sich in ihrer Vorrundengrup-
pe eine gute Ausgangsposition erspielen. Leider konnten sich im 
weiteren Verlauf des Turniers ihre Kontrahentinnen immer besser 
auf ihr Noppenspiel einstellen.
Am Ende verpasste Sie die Qualifikation für die Verbandsranglis-
te mit dem 6. Platz nur knapp.
Am Nachmittag machte es Finn besser. Der Weg zum Turniersieg 
war jedoch nichts für schwache Nerven. In der ersten Turnier-
phase dominierte Finn seine Vorrundengruppe und zog so ohne 
Niederlage in die Endrunde ein.
In der Gruppe, die den Turniersieg ausspielte, trafen 4 gleichstar-
ke Spieler aufeinander. Alfred Hitchcock führte Regie und es ent-
wickelte sich die Endrunde zu einem echten Krimi. Finn unterlag 
in seinem ersten Spiel Henry Steska vom TV Hambrücken nach 
hartem Kampf. In einem extrem engen Match unterlag er erst im 
fünften Satz mit 10:12. Im zweiten Spiel gegen Anton Kaiser von 
EK Söllingen drehte er einen 0:2-Satzrückstand noch zu einem 
3:2-Sieg. Im letzten Spiel stand er Leon Barie vom VSV Büchig 
gegenüber. Finn gewann mit 3:1. Am Ende hatte Finn das bessere 
Ballverhältnis gegenüber Leon und stand als Sieger der Rangliste 
fest.
Am Sonntag waren dann unsere beiden „Kleinen“ an der Reihe. 
Bei den Mädchen U 12 konnte sich Clara nicht unter den ersten 
Vier platzieren. Sie spielte ein sehr ordentliches Turnier und Trai-
ner Jürgen Roth war mit den 6. Platz zufrieden.
Besser machte es Leonie. Gleich bei ihrem ersten Turniereinsatz 
konnte sie sich für die Verbandsrangliste qualifizieren. Sie starte-
te mit zwei Siegen aber dann war das Spielglück leider nicht auf 
ihrer Seite. Nicht weniger als 11 Netz- und Kantenbälle verhalfen 
ihrer Gegnerin zu einen etwas glücklichen 3:2-Sieg. Nach zwei 
weiteren Spielen erreichte Leonie einen guten 4. Turnierplatz. Mit 
diesem Ergebnis ist auch Leonie in Weinheim am Start.

Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft lädt ein zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, den 12. März 2026, 19 Uhr im Nebenraum 
der Gaststätte der Ufgauhalle in Forchheim
TOP 1:	 Begrüßung
TOP 2: 	 Eröffnung der Mitgliederversammlung
TOP 3: 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
TOP 4: 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 5: 	 Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 6: 	 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver- 
	 sammlung
TOP 7:	 Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 8: 	 Bericht der Damenwartin
TOP 9: 	 Bericht des Sportwartes
TOP 10: 	Bericht des Jugendwartes	
TOP 11: 	Bericht des Kassenwarts
TOP 12: 	Bericht des Kassenprüfers
TOP 13: 	Entlastung des Kassenwarts
TOP 14: 	Bestätigung des Jugendwarts
TOP 15: 	Entlastung des Vorstands
TOP 16: 	Neuwahl des Vorstands und des Kassenprüfers
TOP 17: 	Anträge
TOP 18: 	Verschiedenes
TOP 19: 	Schließung der Mitgliederversammlung
Dr. Helmut Reiff
1. Vorsitzender
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Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V.

Fasenachtsumzug am 15. Februar 2026
Liebe Einwohner und Teilnehmer, 
die Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V. laden Sie herzlichst 
zum 71. Forchheimer Fasenachtsumzug am 15. Februar 2026 um 
14.00 Uhr ein und bittet Sie, um den Kauf von unseren Umzugs-
bändel zu 3,00 Euro das Stück, unsere Bändelverkäufer werden 
sie ansprechen. Denken Sie immer daran, das Geld kommt 
ausschließlich den Umzugsteilnehmern als Preisgeld zugute. 
Bändelverkäufer werden dringend gesucht, bitte melden Sie sich 
bei Frau Heck Tel. 0172 7232872.
Die Umzugsstrecke führt wieder über die Karlsruher Straße- 
Hauptstraße und Adlerstraße Auflösung: Karl-Schlageter-Straße/
Ecke Wolfstraße.
Wir bitten alle Anwohner ihre Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb 
der Umzugs Strecke abzustellen und die Halteverbotsschilder 
zu beachten. Die Umzugsstrecke wird ab 10.00 Uhr durch die 
Stadt Rheinstetten vollständig abgesperrt werden. Informatio-
nen finden Sie auch in Ihren Briefkästen. Es wird auch in diesem 
Jahr wieder eine Preisjury geben, die Platzierungen werden über 
unsere Homepage und Facebook am Sonntagabend 15.02.2026 
veröffentlicht. 
Welche Verbindungen gibt es zum Umzug nach Forchheim am 
15.02.2026:
-	 Von Ettlingen nach Mörsch Rösselsbrünnle
	 Bus 106 Der Bus fährt ab 9.03 Uhr stündlich 
-	 Von Durmersheim nach Mörsch Rösselsbrünnle
	 Bus 222 Sammeltaxi 07245/2323 oder 2653
	 oder mit der S8 und S7 bis Forchheim Bahnhof dann weiter mit  
	 dem Bus 106
-	 Karlsruhe nach Rheinstetten Forchheim Hallenbad mit der S2  
	 alle 20 Minuten
Toiletten befinden sich:
-	 Rosenstr./Schwarzwaldstr. 1x WC 1x Urinal
-	 Schwarzwaldstr./Friedrichstr. 1x WC 1x Urinal
-	 Karlsruherstr./Hardtstr. 1x WC 1x Urinal 
-	 Karlsruherstr./gegenüber Früchtekorb 2x WC 2x Urinal
-	 Busplatz öffentlich 1x WC 1x rollstuhlgerecht
-	 Hauptstr./Alte Schule 1x WC 1x Urinal 1x WC rollstuhlgerecht
-	 Adlerstr./Schlageterstr. 1x WC 1x Urinal
Unsere Imbissbetriebe entlang der Umzugsstrecke freuen sich 
auf Sie: 
-	 „Imbissbetrieb Jackel“ Karlsruher Straße/Hardtstr. beim Start- 
	 schuss
-	 „Andreas Heldt“ Karlsruher Straße 27
-	 „Gerstner“ Karlsruher Straße 43
-	 „Bäckerei Schwab“ Karlsruher Straße 52
-	 „Vereinte Forchheimer Fasenacht“ Hauptstraße 26 
-	 „Le Sourelle“ Busplatz
-	 „Kosta`s Foodtruck“ Busplatz
-	 „Süßwaren Stand Edwards“ Busplatz
-	 „Lobberle“ Hauptstraße 27
-	 „Pilsstube“ Hauptstraße 14
-	 „Nagelstübchen Bier“ Hauptstraße 7
-	 „Gallmann“ Alte Schule
-	 Imbisstand Kirchplatz 
-	 „Metzgerei Lutz“ Adlerstraße 26
Geöffnet nach dem Forchheimer Umzug sind:
-	 Bushalle des FEC Mörscher Straße
-	 Pilsstube Hauptstraße
-	 Lobberle Hauptstraße 
-	 Ufgauhallen Restaurant
-	 Pompeji Dammfeld 1
-	 Gesangverein Freiheit Dammfeld 4
-	 Sportfreunde Forchheim Karlsruher Straße 76

Gesangverein Bruderbund 1900 
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag findet keine Chorprobe statt. Wir wünschen unseren 
Sängerinnen und Sängern schöne Fasnachtstage.

Stammtisch
Der Stammtisch des ehemaligen gemischten Chores findet am 
Dienstag den 24.02., um 17:30 Uhr beim Bruderbund statt. Bitte 
vormerken.

Stadtmusikanten
Heute Abend heißt es „Schmudoparty“. Feiert mit uns ab 19 Uhr 
im Foyer der Keltenhalle.
Einige Restkarten sind noch an der Abendkasse erhältlich. Da-
nach sehen wir uns bei den Umzügen am Fasnachtsonntag in 
Forchheim und am Rosenmontag in Neuburgweier und am Fas-
nachtdiestag zur Straßenfasnacht in Mörsch.

Homepage:
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr Chorprobe in der Aula der Pestalozzi-
schule. Jetzt wäre der absolut perfekte Zeitpunkt bei uns einzu-
steigen. Die Planungen und Proben für ein neues Event haben 
begonnen. Wer Spaß am Singen, Tanzen und Schauspielern hat 
ist bei uns genau richtig. 

Männerchor
Am kommenden Montag, den 16.02., entfällt die Singstunde. 
Wir feiern den Rosenmontag.
Probenplan bis zu unserem Konzert am 22.03.2026:
Samstag, 21.02., 13.00 - 16.30 Uhr	 Sonderprobe
Montag, 23.02., 17.30 Uhr	 Chorprobe 
Montag, 02.03., 17.30 Uhr	 Chorprobe
Samstag, 07.03., 13.00 - 16.30 Uhr	 Sonderprobe
Montag, 09.03., 17.30 Uhr	 Chorprobe mit Männer pur
Montag, 16.03., 17.30 Uhr	 Chorprobe mit Männer pur
Freitag, 20.03.,		  Aufbau für das Konzert in  
		  der Bernhardushalle
Samstag, 21.03., 14.30 Uhr	 Generalprobe mit Männer  
		  pur
Sonntag, 22.03., 18.00 Uhr	 Konzert in der Bernhardus- 
		  halle
Bitte zu den Terminen vollzählig und pünktlich erscheinen.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Fasenachtsfahrplan 2026
Umzug: Forchheim, 15. Februar (Startnummer 30)
Treffpunkt entweder an der Bernhardushalle, oder rechtzeitig an 
der Startnummer.
13.15 Uhr: Abmarsch an der Bernhardushalle
14. 00 Uhr: Beginn Umzug
Kostüm: Mörscher Maurer
Nach dem Umzug wollen wir wieder gemeinsam zurück nach 
Mörsch laufen.



Seite 31Nr. 7/2026

Schlämpeln: Mörsch, 17. Februar
9:00 Uhr: Abmarsch an der Bernhardushalle
Wir haben vor bei jeder Witterung zu laufen und freuen uns über 
jede Tür, die sich für uns öffnet.
Kostüm: Mörscher Maurer oder nach eigener Vorstellung.

Probezeiten
Jugendorchester 
Donnerstag: 18:30 - 19:30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester
Donnerstag: 20:00 - 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de
Ihr findet uns auch auf Instagram: mvmoersch1892
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne unter 
E-Mail vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Fasching
Während der Faschingstage bleibt unser Naturfreundehaus ge-
schlossen.
Ihr findet uns allerdings auf dem Forchheimer Faschingsumzug 
am Sonntag ab 12.30 Uhr, Karlsruher Str. 27 mit einem Bewir-
tungsstand. Kommt vorbei und feiert mit uns!

Traditionelles Fischessen am Aschermittwoch
Am Aschermittwoch lädt das Naturfreundehaus ab 14 Uhr zum 
traditionellen Fischessen ein. Wie jedes Jahr gibt es leckere 
Fischgerichte in gemütlicher Atmosphäre. Alle sind herzlich will-
kommen!

Jahresprogramm 2026
Ab sofort liegt unser Jahreswanderprogramm für 2026 bereit und 
kann in unserem Naturfreundehaus abgeholt werden.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Jugend und Family
Die „Solinauten“ bereiten sich seit Wochen auf die Faschings-
umzüge in Forchheim (Start 14.00 Uhr) und Neuburgweier (Start 
13.30 Uhr) vor. Es wurde mit Eifer gewerkelt, gebastelt und ge-
malt und drei Generationen freuen sich darauf, dabei zu sein. 
Für den Faschingsumzug am Fasnachtssonntag in Forchheim 
(Zug-Nr. 31) mit Beginn um 14.00 Uhr und am Rosenmontag 
in Neuburgweier (Zug-Nr. 37) mit Beginn um 13.30 Uhr hoffen 
wir auf strahlendes Frühlingswetter, damit alle Teilnehmer und 
Zuschauer ihren Spaß haben werden.
Die Teilnehmer treffen sich sonntags um 10.00 Uhr und montags 
um 9.30 Uhr zum Schminken im Soli-Keller. Nach dem Schminken 
können die Kinder danach wieder heim und wir treffen uns dann 
an der Startnummer am Umzug, die anderen werden werden zum 
Startpunkt von der Soli aus laufen, hierfür dann Getränke und 
Vesper mitgeben. Wir bleiben am Umzugsende dann in der Grup-
pe stehen und dort können die Kinder dann abgeholt werden.

Sonnwendfeier
Wir suchen für Freitag, 19.06.26, zwei bis drei Musiker/Bands, 
die die Gelegenheit für einen Auftritt vor größerem Publikum 
nutzen möchten. 

Bitte Demotapes und Kommunikation mit Erhalt weiterer Infos an 
Vorstand@Soli-Rheinstetten.de. 
Unsere Veranstaltung findet auf dem Vereinsgelände gegenüber 
Penny-Markt in Mörsch statt und ist ein Familienfest für Klein bis 
Älter. 
Das Sonnwendfeuer mit Fackellauf bildet einen Höhepunkt des 
Festes vom 19. - 20.06.26 jeweils ab 17.00 Uhr.

Einrad
Am vergangenen Sonntag startete unsere 4er Einrad-Jugend-
mannschaft (mit Vertretung für unsere kranke Zoe) bei den Be-
zirksmeisterschaften in Karlsruhe und erreichten dort mit Mathil-
da Rimmelspacher, Johanna und Paula Schrepfer sowie Sandra 
Stober den 2. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch und gute Besserung an Zoe.

Fußball
Training der Freizeitkicker sonntags um 10:00 Uhr beim Kelten-
stadion in Mörsch. 

Mittwochsradler
Mittwochs um 15:00 Uhr Abfahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“.

Termine
03.03.26	 Verwaltungssitzung 
17.04.26 	 Jahreshauptversammlung 
19./20.06.26	 Sonnwendfeier
Infos zum Verein, zu Aktivitäten und den verschiedenen Abtei-
lungen gibt es auf der Webseite unseres Vereins unter 
www.soli-rheinstetten.de

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Anmeldung zur Sportpistolenrunde
Der Frühling steht vor der Tür. Das merken die Sportschützen 
daran, dass es demnächst wieder mit der SpoPi-Runde losgeht. 
Wer mitmachen möchte, am 19.04. ist der erste Wettkampf, bitte 
bis 17.03. bei unserem Sportleiter Joshua verbindlich anmelden.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mörsch

Planung Ausflug & Stammtisch
Ausflug am Samstag, dem 25. April
Inzwischen ist klar wohin unser diesjähriger Frühlings-Ausflug 
gehen wird. Vorher verraten wir es aber noch nicht! Kommen Sie 
zu unserem Stammtisch und melden Sie sich an! Natürlich kön-
nen auch hier wieder alle Freunde des VdK mitfahren ...

Stammtisch am Aschermittwoch, 18. Februar
Am Aschermittwoch um 17.00 Uhr treffen wir uns in den Giebel-
stuben Mörsch.
Kurz vor dem Start der Fastenzeit wollen wir es uns nochmal gut-
gehen lassen.
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Wir hoffen, daß trotz des Faschings die Geldbeutel noch nicht 
ganz leer sind und Sie sich ganz spontan zu unserem Ausflug 
anmelden werden ....Wir freuen uns, Sie wiederzusehen!
Auch zum Stammtisch sind wie immer alle Freunde des VdK will-
kommen.
E-Mail: ov-moersch@vdk.de
Internet: www.vdk.de/ov-moersch

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Generalversammlung des Fördervereins
Einladung aller Mitglieder des Fördervereins zur Generalver-
sammlung am Donnerstag, dem 10.03.2026, um 19.00 Uhr in 
die Vereinsgaststätte des 1. SV Mörsch.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Bericht 1. Vorsitzender und Kassenbericht für 2025
5.	 Entlastung der Verwaltung
6.	 Neuwahlen
7.	 Anträge der Mitglieder
8.	 Verschiedenes
Der 1. Vorsitzende freut sich auf eine rege Teilnahme.

Spielvorschau
Herren
Sa., 14.02.,	 SG Rüppurr - 1. SV Mörsch 2	 10:45 Uhr
Sa., 14.02.,	 VfB Bühl - 1. SV Mörsch	 13:00 Uhr
Do., 19.02.,	 Karlsruher SC 3 - 1. SV Mörsch 2	 19:15 Uhr

Ergebnisse
Herren
DJK/FV Daxlanden - 1. SV Mörsch� 1:3
SV 08 Kuppenheim - 1. SV Mörsch� 7:0

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, E-Mail info@tv-moersch.de
Geschäftszeiten
Montag	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball für jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. 
Trainingszeiten und unsere Kursangebote stehen auf unserer 
Homepage www.tv-moersch.de.

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Turnen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Turnabteilung 
findet am 26.02.2026, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer der 
Tennishalle mit folgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Abteilungsleiters 
3.	 Bericht aus den Sportgruppen 

4.	 Kassenbericht 
5.	 Wahl eines Wahlleiters 
6.	 Entlastung 
7.	 Neuwahlen
8.	 Vorhaben 2026
9.	 Sonstiges 
Wünsche und Anträge bitte bis spätestens 19.02.2026 an die 
Adresse turnen@tv-moersch.de
Fabian Lang und Kerstin Kohlbeck

TV Mörsch 1900 e. V. - 
 Abteilung Tennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung Abteilung Tennis 2026
Liebe Mitglieder,
wir laden für Freitag, den 20.03.2026, um 19.00 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung der Abteilung Tennis in unsere Tennishütte 
ein.

Tagesordnung
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Bericht 2. Abteilungsleiter
  4.	 Bericht Technik
  5.	 Bericht Sportwart
  6.	 Bericht Finanzen
  7.	 Bericht Revisor
  8.	 Aussprache zu den Berichten
  9.	 Entlastung
10.	 Neuwahlen
11.	 Verschiedenes

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Badminton

Einladung zur Hauptversammlung der Badmintonabteilung
Die diesjährige Hauptversammlung der Badmintonabteilung fin-
det am Mittwoch, 18. März 2026, um 19:00 Uhr im Seminarraum 
der Firma „Holz-Hirsch“ statt.

Tagesordnung
  1.	 Begrüßung und Rückblick (AL)
  2.	 Bericht Referent f. Finanzen
  3.	 Bericht des Revisors
  4.	 Bericht des Sportwarts
  5.	 Bericht des Jugendwarts
  6.	 Bericht Referent f. Öffentlichkeitsarbeit
  7.	 Entlastung der Abteilungsleitung
  8.	 Neuwahlen
  9.	 Haushalt 2026 - Vorlage und Beschluss
10.	 Sonstige Themen
11.	 Nachträgliche Anträge
12.	 Verschiedenes
Wünsche und Anträge können bis zum 10.03.2026 an 
E-Mail badminton@tv-moersch.de geschickt werden.

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist ...
Jede Woche aktuell in Ihrem 
Amts- und Mitteilungsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Blutspenden retten Leben - täglich sind viele Patientinnen und 
Patienten auf unser Blut angewiesen
Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden laufend Spenden benö-
tigt.
Wann: Freitag, 20. Februar 2026, von 14:30 - 19:30 Uhr 
Wo: Festhalle, Kantstraße 13, 76287 Rheinstetten/Neuburgweier
Terminreservierung: www.terminreservierung.blutspende.de 
(Eine vorherige Online-Terminreservierung wird empfohlen)

Weitere Infos: 
www.blutspende.de oder kostenfrei unter 0800/11 949 11.
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung!

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Unterricht am Dienstag, 
17.02. Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 20.02.: Übung: TH VU

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Marinesingers Rheinstetten 1993

„Leinen Los“
So heißt das Motto für den Beginn unserer Seemannsreise 2026. 
Wir starteten am 1. Februar 2026 in der Vesperkirche der evang. 
Pfarrgemeinde in Forchheim und am 06.02.2026 im Haus Edel-
berg in Elchesheim/Illingen in der Altenpflege.
Schon am Freitag, den 13. März 2026 singen wir um 16.00 Uhr in 
der kath. Pfarrkirche St. Martin in Forchheim.
Die Singstunde am 23.02.2026 entfällt. Wir treffen uns wieder 
am 02.03.2026 im Clubhaus des S.C.N.
Mit Seemannsgruß „Schiff Ahoi“
www.Marinesingers-Rh.de

Weierer Geißböck e. V.

Rosenmontagsumzug 2026
Unser diesjähriger Rosenmontagsumzug beginnt am 16.02.2026 
um 13:30 Uhr. Danach laden wir euch zum anschließenden Nar-
rentreff in der Zelthalle und auf dem Festplatz ein.
Am Faschingssonntag, 15.02.2026, um 11:00 Uhr wird wieder 
der Fototermin für unsere zahlreichen Geißbock-Faschingsgrup-
pen vor der Zelthalle stattfinden.
Wir freuen uns auf ein tolles Fasching mit euch!


